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Informationen der evang. Kirchengemeinde

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE FISCHBACH-QUIERSCHIED

EV. KIRCHENGEMEINDE FISCHBACH-QUIERSCHIED SPENDET FÜR HEILIGABENDAKTION
In der Adventszeit machten sich wieder viele Gemeindemitglie-
der stark für ihre Mitmenschen. 
In diesem Jahr sollte die „Heilig-
abendaktion im E-Werk Saar-
brücken“ unterstützt werden. So 
hatten der Frauenchor und die 
Ev. Frauenhilfe gebastelt und ge-
strickt sowie Leckereien für den 
Fischbacher Weihnachtsmarkt 
vorbereitet, die die Helferinnen 
am sterngeschmückten Stand 
verkauften. Dazu kam ein Erlös-
anteil des Grumbeerfestes. Wäh-

rend des Gottesdienstes am 3. Advent konnte Herrn Diakon 
Horst-Peter Rauguth als Vertreter 
der Heiligabendaktion der hohe 
Betrag von 1400 Euro übergeben 
werden. Die stetig gewachsene 
Hilfsaktion findet in diesem Jahr 
schon zum 44. Mal statt und be-
wirtet und beschenkt rund 700 
Menschen. Die Kirchengemeinde 
bedankt sich herzlich bei allen Ak-
tiven sowie bei den Käufern und 
Spendern während des Weih-
nachtsmarktes.

EINLADUNG AN ALLE KINDER VON 4 BIS 12 JAHREN
Einmal im Monat, an einem Samstagvormittag zwischen 10 
Uhr und 11.30 Uhr, ist Kindergottesdienst in Fischbach im ev. 
Gemeindesaal. Alle Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahren sind 
herzlich willkommen. Der Kindergottesdienst wird von einem 
Helferteam vorbereitet und gestaltet. Auf altersentsprechende 
Weise hören die Kinder biblische Texte. Um sie verständlich 
zu machen, werden verschiedene Möglichkeiten genutzt, z. B. 
Malen, Musik, Bewegung, Basteln. Zu den besonderen Pro-

jekten zählen der jährliche Ausflug sowie die Gestaltung eines 
Weihnachtsspiels an Heiligabend oder die Beteiligung an Fami-
liengottesdiensten. Am 11. Januar findet der nächste Kinder-
gottesdienst statt. Auch neue Kinder sind herzlich eingeladen.  

Alle Informationen sind auch auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde im Internet zu finden: www.kirchengemeinde-fisch-
bach.de
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Notdienstplan Januar 2014 - Angaben ohne Gewähr -       

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

AMTLICHE VERÖFFENTLICHUNG
An alle Bewohner im Diensteinzugsbereich der Gemeinde Quierschied (Quierschied, Fischbach, Camphasuen, Göttelborn)

OFFIZIELLE BEKANNTMACHUNG
Der ärztliche Notdienst in der Großgemeinde wird neu organisiert.
Der ärztliche Notdienst unterteilt sich wie folgt:

Unter der Woche von abends 18.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8.00 Uhr erreichen Sie den Notdienst unter der Telefon-Nr.: 
0180 566 3023. (Festnetzpreis 14 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min).

Der ärztliche Notdienst von Samstagmorgen 8.00 Uhr bis Montagmorgen 8.00 Uhr sowie an Feiertagen und Brückentagen er-
reichen Sie unter der Telefonnr. 0180 566 3008. (Festnetzpreis 14 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min).

NOTDIENST KINDERÄRZTE
Notdienst-Praxis für Kinder und Jugendliche des Stadtverbandes Saarbrücken im Klinikum Saarbrücken, 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, Telefon: 0681-963-3000.

NOTDIENSTPLAN FÜR APOTHEKEN 
Apotheken-Notdienstrufnummer deutschlandweit:  
- für das Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos) -für die Handynetze: 22 8 33 (max. 69 ct/min). 
Der Notdienst beginnt um 8.00 Uhr morgens und endet jeweils um 8.00 Uhr des nächsten Tages.

Mi. 01.01. Berg-Apotheke · Allenfeldstraße 3
  66589 Merchweiler · 06825-5444
Do. 02.01. Calendula-Apotheke · Alter Markt 1
  66287 Quierschied · 06897-601666
Fr. 03.01. Marien-Apotheke · Marienstraße 5a
  66287 Quierschied ·  06897-61897
Sa. 04.01. V-Plus-Apotheke · Auf Pfuhlst 6
  66589 Merchweiler · 06825-403070 
So. 05.01. Stern-Apotheke · Grühlingstraße 58a
  66280 Sulzbach-Hühnerfeld ·  06897-4022 
Mo. 06.01. Löwen-Apotheke · Hauptstraße 129
  66589 Merchweiler ·  06825-6666 
Di. 07.01. Markt-Apotheke· Am Markt 4
  66280 Sulzbach · 06897-3106
Mi. 08.01. Markt-Apotheke · Illinger Straße 1
  66299 Friedrichsthal-Bildstock · 06897-8005 
Do. 09.01. Rosen-Apotheke · Schulstraße 43
  66287 Quierschied-Fischbach · 06897-61898 
Fr. 10.01. easy-Apotheke · Quierschieder Weg 3d
  66280 Sulzbach · 06897-924807 
Sa. 11.01. Glückauf-Apotheke · Bahnhofstraße 25
  66280 Sulzbach ·  06897-3901
So. 12.01. Apotheke am Hirtenberg 9 Josefstraße 4
  66557 Uchtelfangen · 06825-3122 
Mo. 13.01. St. Barbara-Apotheke · Saarbrücker Straße 81
  66299 Friedrichsthal · 06897-86355 
Di. 14.01. Thomas-Mann-Apotheke · Hüngersbergstraße 1
  66578 Heiligenwald ·  06821-692122
Mi. 15.01. Adler-Apotheke · Zweibrücker Straße 31
  6538 Neunkirchen ·  06821-8329  
Do. 16.01. Marien-Apotheke · Marienstraße 5a
  66287 Quierschied · 06897-61897

Fr. 17.01. St. Barbara-Apotheke · Martin-Luther-Straße 50
  66280 Sulzbach-Neuweiler · 06897-3260 
Sa. 18.01. Salzbrunnen-Apotheke ·  Sulzbachtalstraße 60
  66280 Sulzbach · 06897-503456 
So. 19.01. St. Stephanus-Apotheke · Hauptstraße 54
  66557 Illingen · 06825-48151
Mo. 20.01. Marien-Apotheke · Sulzbachtalstraße 219
  66280 Altenwald ·  06897-87189 
Di. 21.01. Hubertus-Apotheke · Bahnhofstraße 18
  66589 Wemmetsweiler ·  06825-2573 
Mi. 22.01. Löwen-Apotheke · Hauptstraße 129
  66589 Merchweiler · 06825-6666 
Do. 23.01. Marien-Apotheke · Hauptstraße 15
  66557 Illingen ·  06825-41450
Fr.  24.01. Glückauf-Apotheke · Redener Straße 41
  66578 Schiffweiler-Landsweiler · 06821-96090
Sa. 25.01. Husaren-Apotheke · Zeppelinstraße 27
  66557 Illingen-Uchtelfangen · 06825-404790 
So. 26.01. Schwanen-Apotheke · Hauptstraße 14
  66557 Illingen · 06825-410110 
Mo.  27.01. Stadt-Apotheke · Sulzbachtalstraße 67
  66280 Sulzbach ·  06897-55123
Di.  28.01. Barbara-Apotheke · Neunkircher Straße 3
  66557 Illingen-Hüttigweiler · 06825-2011
Mi.  29.01. Apotheke am Alten Markt · Alter Markt 3
  66287 Quierschied · 06897-63030
Do.  30.01. Bären-Apotheke · Ottweiler Straße 2b
  66557 Illingen · 06825-941244
Fr.  30.01. Adler-Apotheke · Zweibrücker Straße 31
  66538 Neunkirchen · 06821-8329
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Aktuell 

EISENBAHN-ROMANTIK ZUR WEIHNACHTSZEIT
CFL 5519 - so die offizielle Bezeich-
nung der restaurierten Dampflok, 
Baureihe 55, der luxemburgische 
Staatsbahn. 

Am 7. Dezember lud sie zum vor-
weihnachtlichen Stadtbummel auf 
den Saarbrücker Weihnachtsmarkt 
ein. Um 9:24 Uhr begab sie sich auf 
die Strecke Luxemburg Stadt - Was-
serbillig - Konz - Saarburg - Merzig 
- Dillingen - Saarbrücken, wo sie 
dann pünktlich um 12:05 einfuhr. 

Um das Vergnügen etwas auszu-
weiten rangierte man nicht einfach 
im Bahnhof um, sondern legte eine 
Drehfahrt über die Strecke Saarbrü-
cken Hbf - Wemmetsweiler - Neun-
kirchen - Sulzbach - Saarbrücken 
Hbf ein. 

Der Streckenverlauf begünstigte auch uns Quierschieder Bür-
ger, denn wir durften die Lok in voller Pracht am Quierschieder 

Bahnhof betrachten. Gegen 17:30 Uhr ging es dann für die CFL 
5519 wieder auf die Heimreise nach Luxemburg.



6

Veranstaltungskalender für Januar 2014   - Angaben ohne Gewähr -

1. JANUAR   
Neujahrswanderung
Veranstalter: Saarwaldverein OV Fischbach-Camphausen und 
OV Quierschied 
14:00 Uhr Marktplatz Fischbach, Wanderstrecke: 8 km

5. JANUAR   
Senioren-Kaffeenachmittag
Veranstalter: Pensionärverein Quierschied
15.00 Uhr Gasthaus Didion

6. JANUAR   
Exponat des Monats
Veranstalter: Gemeinde Quierschied
15:00 - 17:00 uhr Heimatmuseum Eintritt frei!

7. JANUAR
Wanderung rund um Quierschied
Veranstalter: Kneipp-Verein Quierschied
14.30 Uhr Treffpunkt: Triebener Platz; Schlussrast in der „Alten 
Näherei“; Führung: Herr B. Fraune

8. JANUAR
Gesundheitsvortrag: Schlaganfall – Wie kann man 
vorbeugen
Veranstalter: Knappschaftskrankenhaus Sulzbach, vhs und 
Kneipp-Verein Quierschied;
19.00 Uhr, Gasthaus Didion; Referent: Dr. med. Michael Gaw-
litza, Chefarzt, Klinik für  Neurologie; Eintritt frei 

9. JANUAR
Kaffeenachmittag
Veranstalter: Pensionärsverein e. V. Göttelborn
15:00 Uhr Martinshütte 

14. JANUAR
Fröhliche Alltagswanderung
Veranstalter: Saarwaldverein OV Quierschied
14:00 Uhr Treffpunkt: REWE-Parkplatz, Wanderführer: Herr G. 
Faber

15. JANUAR
DRK-Seniorenkaffee
Veranstalter: Deutsches Rotes Kreuz Quierschied 
15:00 Uhr  DRK Raum

15. JANUAR
Kaffeehausnachmittag  „annaschda gesaat“ - Lesung 
mit Patrik H. Feltes
Veranstalter: Gemeindebücherei,  vhs Quierschied und Gol-
lenstein Verlag
15:00 Uhr Gemeindebücherei, Marienstraße 3, Anmeldungen 
unter Tel.: 06897-961194 erforderlich - Eintritt incl. Kaffee und 
Kuchen 5,00 Euro. 

18. JANUAR
Winterfest
Veranstalter: Saarwaldverein OV Fischbach-Camphausen 
18:30 Uhr Vereinslokal 

19. JANUAR
Glühweinwanderung
Veranstalter: Saarwaldverein OV Quierschied
14:00 Uhr Treffpunkt: REWE-Parkplatz, Wanderführer: Herr G. 
Faber

20. JANUAR
Exponat des Monats
Veranstalter: Gemeinde Quierschied
15:00 - 17:00 Uhr Heimatmuseum , Eintritt frei!

21. JANUAR
Wanderung rund um Quierschied
Veranstalter: Kneipp-Verein Quierschied
14.30 Uhr Treffpunkt: Triebener Platz; Führung: Herr B. Fraune

23. JANUAR   
Kaffeenachmittag
Veranstalter: Pensionärsverein e. V. Göttelborn
15:00 Uhr Martinshütte

25. JANUAR   
Herrensitzung
Veranstalter: Quierschder Wambe und die Pänz Neuweiler
Einlass: 19.00 Uhr · Beginn: 20.11 Uhr in der der Alten Näherei, 
Holzer Str. 126b, Quierschied
Karten Vorverkauf: 9,99 Euro, Abendkasse: 11,11 Euro

26. JANUAR   
Rundwanderung mit dem OV Fischbach-Camphausen
Veranstalter: Saarwaldverein OV Quierschied   
Näheres im Quierschieder Anzeiger

26. JANUAR   
Faschingsveranstaltung
Veranstalter: Pensionärverein Quierschied
15.00 Uhr im Schützenhaus

28. JANUAR   
Fröhliche Alltagswanderung
Veranstalter: Saarwaldverein OV Quierschied
14:00 Uhr Treffpunkt: REWE-Parkplatz

30. JANUAR
Spielenachmittag
Veranstalter: Kneipp-Verein Quierschied
17.00 Uhr Gasthaus Didion
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Mundart

DE KLÄHN UNN SEI HOCHHAUS
Mei älschda Enkel, so um die siwwe Johr ald, well emma was 
baue. 

Doh haddem sei Vadda, wiea genuch gequängeld hodd, so e 
Baukaschde kaaf. Med demm konda so medda Enzeldähle, e 
Art Hochhaus baue. Das hadd auch einischer Maße geklabbd. 
Er hadd zwar alsemohl meh odda wehnscha repariere misse, 
awwa noh e paar Dah war das Hochhaus ferdisch. Er hodds ins 
große Schloofzemma gezoh. Dord wollda es resepresndiere. 

Das Hochhaus war zweistufisch, e klennera und e greßera 
Dähl. Unn dann hadda ans Schwemmbad gedengd, woa seit 
korzem erennschbrenge dudd. Doh war dann das große Bett 
von Vadda und Modda. Dann essa langsam off das Hochhaus 

gekraweld. Es war stabil genuch, wemma nedd droff geschau-
keld hädd. Dann hadda. Unn dann hadda all sei Muhd sesam-
me geholl. 

Dann hadda dann denne Abschbrong ins gedachde Wassa ge-
wagd. Das Hochhaus ess seamme gebroch und er ess anstatt 
omm weiche Bett off da Umrandung geland. Das Gejamma war 
groß unn die Träne senn gelaaf. Ob der nommoh e Hochhaus  
baue well, omm dann off da Bettkand se lande. Ich klaawe es 
nedd.        

 Eija Haens

ALLE VERANSTALTUNGSFOTOS

UND AUSGABEN FINDEN SIE AUCH UNTER:

WWW.KÄSBLÄTTSCHE.DE



8

Wichtige Rufnummern

NOTFALL-RUFNUMMERN:
Polizei / Notruf 110
Polizei Sulzbach 06897 / 93 30
Feuerwehr  112
Notarzt  112
DRK-Rettungsdienst 19222
Gemeindewasserwerk 06897/961-201
oder 0171/4 25 87 14
Telefonseelsorge  0800 1 11 01 11
Tag und Nacht gebührenfrei

Beratungsdienst Saarbrücken  0800 1 11 02 22
Paul-Marien-Str. 22, persönliche Beratung
Montag-Freitag kostenlos

IBSA Initiative Betreuung  06825/9 60 64
Schwerstkranker und Angehörigen e.V.

Saarländischer Anwalt Verein 0172/6 80 62 75
24. Std. Notdienst in Strafsachen

Sprechstunde der Integrationsbeauftragten
Frau Waltraud Spaniol, Quierschied, Rathausstr. 7
nach telefonischer Vereinbarung 06897/9 61-133
oder privat 06897/6 57 37

Sprechstunde Jugendamt, 
Regionalverband Saarbrücken, Frau Winkle
Mo. 14 -16 Uhr und nach Absprache 06897/9 61-264

Sprechstunde der Kinder- und Jugendbeauftragten,
Katharina Fischer, Rathaus, 1. OG
nach Vereinbarung    Telefonisch:  0151/431 239 87
E-Mail: jugendbeauftragte@gemeinde-quierschied.de

Sprechstunde der Ortsvorsteher:
Fischbach-Camphausen, Di. / Do. 16.00 - 17.30 Uhr
Herr Harald Quirin, Fischbachhalle 06897/6 18 64

Göttelborn 
Herr Peter Saar, Hauptstr. 164 
Mo. 17.00 - 19.00 Uhr 06825/54 20 
nach Vereinbarung 06825/9 63 10
Quierschied,  dienstags  von 17.00 - 18.30 Uhr
Herr Michael Bost, Rathausstr. 6a 06897/9 61-261

Sprechstunde der Schiedsmänner: nach Vereinbarung
Quierschied, Rathausstr. 6a
Herr Karlheinz Mazet 06897/6 76 58

Fischbach-Camphausen
Herr Hans-Werner Rech 06897/6 36 52

Göttelborn
Herr Dieter Kröner 06825/77 71

Sprechstunde des Beauftragten für die Belange 
von Menschen Mit Behinderungen, Rathaus, 1. OG

dienstags von 9 - 12 Uhr
Wolfgang Schmidt:  06897/961-264
oder privat  06897/6 38 51
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Die Gemeinde informiert

EUROPAWEITE AUSSCHREIBUNG FÜR VERANSTALTUNGSSAAL
Die Vergabe der Architektenleistung für 
den Bau des Gebäudes mit Veranstal-
tungssaal und Dienstleistungsräumen 
in der Ortsmitte Quierschied hat sich 
um einige Monate verzögert. Die Ver-

gabeordnung für freiberufliche Leistun-
gen- VOF- sieht bei einem Schwellenwert 

von 200.000 € eine europaweite Ausschreibung vor. Dieser 

Vorgabe folgend hat die Gemeinde eine Auschreibung im EU-
Amtsblatt mit Abgabefrist zum 18. November 2013 veröffent-
licht. Es liegen nun vier berücksichtigungsfähige Angebote von 
Architekten vor, die nach EU-Vergaberecht in einem mehrstu-
figen Verfahren geprüft werden. Im Januar 2014 wird dann die 
Beauftragung eines Architekten erfolgen und der Bau eines 
Veranstaltungssaales konkret in die Planung gehen.

Meisterbetrieb

OH TANNENBAUM…
Auch in diesem Jahr wurde wieder eine der Quierschieder 
Kitas damit „beauftragt“, den Tannenbaum des Rathauses, der 
im Foyer der Bankfiliale aufgestellt ist, zu schmücken.

Diesmal war die Kindertagesstätte „St. Paul“ an der Reihe. Die 
Kinder hatten in den letzten Tagen fleißig gebastelt und waren 
sichtlich stolz über das Ergebnis. Bürgermeisterin Karin Lawall 
und Frau Zwick, die stellvertretende Filialleiterin der VVB, die 
vorbeischauten um den geschmückten Baum zu begutachten, 
„entlohnten“ die Bastler als Dank mit einem leckeren Snack. 
Ebenso bedankt sich die Bürgermeisterin im Namen der Ge-
meindeverwaltung bei der VVB für die Bereitstellung des schö-
nen Tannenbaums.

KOSTENLOSE ABFUHR VON WEIHNACHTSBÄUMEN
Auch in diesem Jahr führt die Gemeinde Quierschied eine 
Sammelaktion ausgedienter Weihnachtsbäume durch. Die 
Termine wurden wie folgt festgelegt:

13.01.2014, Ortsteil Quierschied:
Ahornweg, Akazienweg, Alleestraße, Alter Bahnhofsweg, Alter 
Markt, Am Bahnhof, Am Glückauf, Am Hang, Am Mühlenwei-
her, Am Rain, An Heinrichshaus, Arndtstraße, Auf der Brach, 
Bahnhofstraße, Blumenstraße, Bodelschwinghstraße, Birken-
weg, Brefelder Straße, Brunnenstraße, Buchenweg, Drossel-
weg, Dr. Sauerbruch Straße, Eichenweg, Erlenweg, Falkenweg, 
Fasanenweg, Finkenweg, Fischbacher Straße, Fleischergasse, 
Fliederweg,  Franzstraße, Friedrich-List-Straße, Ginsterweg, 
Görresstraße, Heinrich-Heine-Straße, Hirschfeldstraße, Holzer 
Straße, Jägerweg, Johannisstraße, Kälberweide, Kastanienweg, 
Kiefernweg, Kirchstraße, Lasbachstraße, Lasbachweg, Ler-
chenweg, Lessingstraße, Liebigstraße, Lindenweg, Meisenweg, 
Mühlenbergstraße, Nistelfeld, Ober den Stangen, Paulsburg-
straße, Pestalozzistraße, Platanenweg, Querstraße, Robert-
Koch-Straße, Röntgenstraße, Rosenstraße, Saunergraben, 
Schillerstraße, Schwalbenweg, Spechtweg, Starenweg, Stein-
bergstraße,  Stiftstraße, Südstraße, Sulzbacher Straße, Tannen-
weg, Virchowstraße, Weiherfeldstraße, Zum Quirinsborn

14.01.2014, Ortsteil Quierschied
Ackerstraße, Altwiesstraße, Am Hochwald, Am Käsborn, Am 
Ludwigsberg, Am Schafswald, Am Schwimmbad, Am Wäld-
chen, An der Hirtenwies, Annastraße, Bergmannspfad, Bres-
lauer Straße, Brucknerstraße, Danziger Straße, Franzenhaus,  

Fuchsfeldstraße, Gertrudstraße, Glashüttenstraße, Gruben-
weg, Händelstraße, Heidekorn, Hinter der Kirche, Herrengrund, 
Hochstraße, Im Boden, Im Eisengraben, In den Schrebergär-
ten, In der Humes, In der Reih, Jahnstraße, Johann-Strauß-Stra-
ße, Josef-Haydn-Straße, Jungwaldstraße, Kappelbergstraße, 
Klostergasse, Knappenweg, Köhlstraße, Königsberger Straße, 
Kohlbachstraße, Kohlwaldstraße, Ladestraße, Lichtstraße, Ma-
rienstraße, Peterstraße, Prümmenfeld, Rathausstraße, Sandhü-
bel, Sandstraße, Schienenweg, Schumannstraße, Sebastian-
Bach-Straße, Sonnengasse, Sophienstraße, Spielmannsgasse, 
Steigerweg, Stettiner Straße, Taubenfeldstraße, Tilsiter Straße, 
Wellwiesstraße, Wilhelmstraße

Kinder der Kita St. Paul zusammen mit (hintere Reihe v.l.) Bürgermeisterin Karin 
Lawall, Stephanie Zwick/ VVB und die Erzieherinnen Elisabeth Burgard und 
Anna Egler.
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Die Gemeinde informiert

NEUER PERSONALAUSWEIS BEKOMMT NEUE SPERRHOTLINE
Für die telefonische Sperrung der On-
line-Ausweisfunktion des neuen Perso-
nalausweises nach Verlust oder Dieb-
stahl steht ab dem 1. Januar 2014 die 
Rufnummer 116 116 zur Verfügung. 

Von Deutschland aus kann die neue 
Sperrhotline aus dem Festnetz sowie 
aus allen Mobilfunknetzen kostenfrei ge-
nutzt werden. Aus dem Ausland ist die 
Sperrhotline mit der deutschen Länder-
vorwahl, also über +49 116 116 gebüh-
renpflichtig zu erreichen. Zusätzlich ist 
der Sperr-Notruf auch über +49 (0)30 
40 50 40 50 erreichbar. Die neue Sperr-
hotline ist für alle Inhaberinnen und In-
haber eines neuen Personalausweises 
oder elektronischen Aufenthaltstitels an 
sieben Tagen die Woche rund um die 
Uhr erreichbar. 

Alle Fragen rund um den neuen Per-
sonalausweis werden von Montag bis 
Freitag von 7 - 20 Uhr auch weiterhin 
durch den Bürgerservice des Bundes-
innenministeriums unter der gebühren-
pflichtigen Rufnummer 0180-1-33 33 
33 beantwortet. Sperrungen der On-

line-Ausweisfunktion des neuen Perso-
nalausweises können ab 1. Januar 2014 
dort nicht mehr entgegengenommen 
werden. 

Hintergrund
Seit dem 1. November 2010 besteht 
für die Inhaberinnen und Inhaber eines 
neuen Personalausweises oder elek-
tronischen Aufenthaltstitels auf der 
Grundlage von § 10 Abs. 6 des Perso-
nalausweisgesetzes und § 25 Abs. 1 der 
Personalausweisverordnung die Mög-
lichkeit, die Sperrung der Online-Aus-
weisfunktion telefonisch zu veranlassen. 
Ab dem 1. Januar 2014 steht hierfür die 
kostenfreie Rufnummer 116 116 zur Ver-
fügung, die aus Deutschland. erreichbar 
ist. Aus dem Ausland muss die + 49 116 
116 gewählt werden, wobei Gebühren 
entstehen. Aus wenigen Ländern ist 
nicht die + 49 116 116 erreichbar, daher 
ist zur Sicherheit auch die +49 (0)30 40 
50 40 50 angegeben.

Mit der Online-Ausweisfunktion des 
neuen Personalausweises und des elek-
tronischen Aufenthaltstitels können sich 

Bürgerinnen und Bürger einfach und 
sicher vor dem zunehmenden Identi-
tätsdiebstahl im Internet schützen. Die 
Online-Ausweisfunktion verbessert 
die Sicherheit und den Datenschutz 
im Internet. Sie bietet einen sicheren 
Schutz der elektronischen Identität. 
Verschlüsselungsverfahren garantieren 
eine geschützte Übertragung der Perso-
nendaten. Ein staatliches Berechtigungs-
system regelt, auf welche Ausweisdaten 
ein Unternehmen oder eine Behörde zu-
greifen darf. Dabei werden aus Gründen 
des Datenschutzes und der Datenspar-
samkeit grundsätzlich nur die Personen-
daten freigegeben, die für den jeweiligen 
Geschäftszweck erforderlich sind.

Weitere Informationen zur Online-Aus-
weisfunktion des neuen Personalaus-
weises finden Sie unter www.perso-
nalausweisportal.de.

15.01.2014, Ortsteil Fischbach-Cam-
phausen

16.01.2014, Ortsteil Göttelborn

Die Bäume sind morgens ab 07.00 Uhr 

bereitzustellen. Es wird darauf hingewie-
sen, daß nur Weihnachtsbäume ohne 
Dekoration abgeholt werden.

Wichtiger Hinweis: Falls es an den Ab-
fuhrtagen schneit, werden die Fahrzeu-

ge für den Winterdienst benötigt, eine 
Abfuhr erfolgt dann eine Woche später 
am gleichen Wochentag! 
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GEMEINDE QUIERSCHIED INVESTIERT IN DEN ÖFFENTLICHEN PERSONENNAH-
VERKEHR
FAHRPLANWECHSEL FÜR DIE BUSLINIE 132 ZUM 15.12.2013
Für die Gemeinde Quierschied hat die Sicherstellung einer 
ausreichenden Bedienung der Bevölkerung mit Verkehrsleis-
tungen im öffentlichen Personennahverkehr hohe Priorität. 
Schülern, Senioren, Familien mit Kindern, Frauen, Berufstä-
tigen und mobilitätseingeschränkte Personen soll ein ausrei-
chendes Angebot gewährleistet werden um deren Mobilität 
zu sichern. Zur Erfüllung dieser Aufgabe bringt die Gemeinde 
Quierschied seit 2009 jedes Jahr eine erhebliche Summe an 
finanziellen Mitteln auf. Allein im Haushalt für das Jahr 2013 
werden 153.000,00 Euro für Zuschüsse an Linienbetreiber be-
reitgestellt – mit steigender Tendenz. Die Gemeinde ist auf-
grund ihrer Haushaltssituation an strenge Sparauflagen ge-
bunden. Daher sind die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und 
Finanzierbarkeit vor dem Hintergrund steigender Kosten mehr 
als bisher zu beachten. 

In den vergangenen Monaten wurden deshalb schon einige 
Buslinien optimiert und Fahrpläne dem Bedarf angepasst, im-
mer mit dem Ziel weiterhin eine gute Nahverkehrsanbindung 
in der Gemeinde aufrechterhalten zu können. War der Nah-
verkehr vor einigen Jahren noch kostenlos, sind heute erheb-

liche Zuschüsse erforderlich. Dies gestaltet sich mitunter sehr 
schwierig, da bei der Finanzierung alle tangierten Kommunen 
beteiligt werden und deshalb eine intensive Abstimmung er-
forderlich ist. Die Interessenslagen sind oftmals bei den einzel-
nen Städten und Gemeinden sehr unterschiedlich. Es wird bei-
spielsweise immer noch über eine attraktivere Linienführung 
für die Linie 172 innerhalb der Stadt Saarbrücken mit den ver-
antwortlichen Institutionen verhandelt.

Aufgrund der steigenden Kostenentwicklung für die Linie 132 
(Sulzbach –Quierschied –Fischbach-Dudweiler) wurde im Ver-
lauf dieses Jahres eine aufwendige Fahrgastzählung durch-
geführt. Dabei wurde festgestellt, dass einige Verbindungen 
dieser Linie von unter zehn bzw. sogar unter fünf Fahrgästen 
oder sogar gar nicht besetzt sind. Dieses geringe Fahrgastauf-
kommen steht in keinem Verhältnis zu den Kosten dieser Linie. 
Der Anteil nur für Gemeinde Quierschied beträgt im Jahr 2013 
rund 121.730,00 Euro. Das Gesamtdefizit ist weitaus höher.
In intensiver Abstimmung mit der Saarbahn GmbH, dem 
Zweckverband öffentlicher Personennahverkehr auf dem Ge-
biet des Regionalverbandes Saarbrücken und der Gemeinde-
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verwaltung, sowie den Vertretern des Ausschusses für Umwelt, 
Verkehr und Energie, wurde daher ein reduzierter Fahrplan für 
die Linie 132 auf der Achse Quierschied –Fischbach – Dud-
weiler verhandelt. Dieser sieht insbesondere in Schwachlast-
zeiten nur noch einen Stundentakt (vorher Halbstundentakt) 
vor. Die Bedienung an Sonn- und Feiertagen entfällt. Durch 
diese Maßnahme können ca. 33.000 Fahrplankilometer inner-
halb der Gemeinde Quierschied eingespart werden. Die Kos-
teneinsparung ist abhängig von der Entwicklung der Fahrgast-
zählung und wird vorsichtig auf rund 42.000 Euro für die Linie 

geschätzt.

Die Linienverbindung auf der Achse Sulzbach - Quierschied 
bleibt unverändert bestehen. Die Gemeindeverwaltung bittet 
die Bevölkerung um Verständnis für die notwendigen Einspa-
rungen, die mit Maß und Ziel unter allen Verantwortlichen ver-
handelt wurden. 

Der neue Fahrplan ist im Rathaus erhältlich und wird im Inter-
net unter www.saarfahrplan.de veröffentlicht.

UMWELTMINISTERIN UND BÜRGERMEISTERIN WERBEN 
FÜR REGIONALE PRODUKTE
KLIMAFREUNDLICHES FRÜHSTÜCK AM 11. DEZEMBER IN QUIERSCHIED 

Kann man mit seinem Frühstück etwas Positives für das Klima 
tun? Antwort auf diese Frage gab es beim „Klimafreundlichen 
Frühstück“ am Mittwoch, 11. Dezember 2013, in der Gemein-
debücherei zu dem Umwelt- und Verbraucherschutzministerin 
Anke Rehlinger und Bürgermeisterin Karin Lawall eingeladen 
hatten.
Die über sechzig Teilnehmerinnen und Teilnehmer wurden 
in lockerer Runde darüber informiert, dass die Zutaten eines 
Frühstückes entweder 70 km oder sogar 3300 km zurück-
gelegt haben. Anhand der auf der Speisekarte angegebenen 
Transportkilometer wurde für jedermann deutlich: Wegen der 
kurzen Transportwege und des entsprechend geringeren CO 2 
Ausstoßes sind Lebensmittel aus der Region klimafreundlicher.  

Anke Rehlinger machte in ihrer Ansprache deutlich, dass grö-
ßere Nachfrage nach heimischen Produkten mehr und siche-
re Arbeitsplätze  in der heimischen Landwirtschaft schafft. 
Außerdem leistet jeder Verbraucher durch seinen Einkauf  
einen Beitrag zur eigenen gesunden Ernährung, zum weltwei-
ten Klimaschutz und zum Arbeits- und Gesundheitsschutz in 
Billig-Lohn-Ländern. Nicht durch Verzicht, sondern durch be-
wusstes Verhalten und Genießen werde ein verändertes Kon-
sumverhalten erreicht.  
Hauptziel der Aktion ist es, den Saarländerinnen und Saar-
ländern klar zu machen, dass Produkte, die nur 20 oder 40 
km zurückgelegt haben, frischer sind und besser schmecken. 

„Wir wollen erreichen, dass die Saarländerinnen und Saarlän-
der stolz sind auf ihre Produkte:  „Made im Saarland“, so Anke 
Rehlinger. „Dadurch stärken wir die Wirtschaftskraft unseres 
Landes“.

Bürgermeisterin Karin Lawall rief dazu auf, das Handwerk und 
den Einzelhandel in Quierschied zu unterstützen. Beispielhaft 
warb sie für die ansässigen Bäckereien, die jederzeit gute und 
frische Waren anbieten und Arbeitsplätze vorhalten. Zahlrei-
che regionale Produkte sind mittlerweile auch in den beiden 
großen Einzelhandelsketten REWE und WASGAU zu finden. 
Beeindruckend für die zahlreichen Besucher war auch der 
Filmbeitrag über „Umweltzerstörung durch Massentierhaltung 
und Fleischtransporte“, den Caroline Jung vom BUND präsen-
tierte.

Zum Abschluss überreichte die Bürgermeisterin Frau Reh-
linger frisch gebackene Lebkuchenschnitten von der Bäckerei 
Schaum. Von der Kelterei gab es eine Packung Quierschieder 
Apfelsaft mit auf den Weg.

Ein großes Kompliment geht an das Büchereiteam unter der 
Leitung von Annette Bost, für das leckere regionale Frühstück 
und die schöne Dekoration. Vor ihrer Abreise besuchte die 
Ministerin noch den Quierschieder Wochenmarkt wo diesmal 
auch einige regionale Produzenten wie die Hirzweiler Käserei, 
der Wintringer Hof und die Biovollkornbäckerei Olk ihre Waren 
anboten. 
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Das „Klimafreundliche Frühstück“ wurde unterstützt von:

Bäckerei Schaum, Quierschied
Bäckerei Stumm, Quierschied
Metzgerei Burgard, Quierschied
REWE
WASGAU

Bienenzuchtverein Quierschied
Kelterei des Obst- und Gartenbauvereins Quierschied
Fair-Trade-Initiative

Wir bedanken uns ganz herzlich!

QUIERSCHIEDER KITAS SPENDEN FÜR AFRIKA
Die gemeindlichen Kindertagesstätten haben erneut Erlöse 
aus dem Waffelverkauf zugusten ihres Patenkindergartens in 
Bassila im Benin/ Südafrika gespendet.

Der Erlös aus dem Waffelverkauf in Höhe von 350 € wurde ver-
gangenen Donnerstag an den Verein „Sulzbach hilft Benin e.V.“ 
übergeben. Für den Verein, der den Aufbau eines Kindergar-
tens in dem kleinen Dorf Kikele unterstützt, war Herr Thomas 
Müller in die Kindertagesstätte „Pustblume “ nach Fischbach-
Camphausen zur Spendenübergabe gekommen. Ausführlich 
berichtete er über das Engagement in dem armen Benin und 
die bisher geleisteten Hilfen. So konnten bereits drei Schul-
gebäude errichtet, ein Waisenkinderprojekt aufgebaut und das 
Krankenhaus in Bassila mit Material und Einrichtung auf einen 
besseren Stand gebracht werden. Alle gesammelten Gelder 
werden direkt vor Ort eingesetzt und die Projekte werden 
jährlich von den Mitgliedern des Vereins vor Ort begutachtet. 

Herr Müller bedankte sich ganz herzlich bei den Vertreterin-
nen, Frau Mosebach-Schwarz für die Kita „Sonnenschein“ in 
Göttelborn, Frau Krumeich für die Kita „Villa Regenbogen“ in 
Quierschied und Frau Hartmann für die Kita „Pusteblume“ in 
Fischbach-Camphausen. 

Bürgermeisterin Karin Lawall, die bei zwei Aufenthalten in Be-
nin die Kinderarmut hautnah erfahren konnte, dankte ebenfalls 
für die Initiative und bezeichnete es als wichtigen erzieheri-
schen Beitrag, den Blick der Kinder in einer Wohlstandsgesell-
schaft auf die Situation der Entwicklungsländer zu lenken. Mit 
einer privaten Spende rundete sie den Betrag auf 400 €  auf. 
Abschließend wurde vereinbart, dass ein Fotoaustausch zwi-
schen den Kitas organisiert werden soll um das Projekt weiter 
mit Leben zu füllen.
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DIE GUTEN VORSÄTZE - TRAINING NACH NEUJAHR
Direkt nach Weihnachten kommt es: das neue Jahr, in dem mal 
wieder alles anders werden soll.  An Sivester gibt es Glücks-
klee, Glücksschweine….und viele gute Vorsätze. 

In den Medien wird unmittelbar nach Weihnachten die Pha-
se des „Weg-mit-dem-Speck-Diät-Wahns“ eingeläutet. Beson-
ders unsinnig ist der Ansatz, mit Radikal-Diäten „10 Kilo in 4 
Wochen“ abnehmen zu wollen. Es ist bekannt, dass dies nicht 
funktioniert, aber der gesunde Menschenverstand schaltet 
sich wohl nach dem üppigen Weihnachtsfest vollständig aus. 
Die weiteren Klassiker der guten Vorsatze sind: „ich höre auf 
zu Rauchen“, „ich werde weniger trinken“  oder „ich fange mit 
Sport an“.

Vor dem Hintergrund vermeintlich zu wissen, dass diese meist 
zum Scheitern verurteilt sind hat der eine oder andere von vor-
ne herein resigniert und verzichtet auf jede Form von guten 
Vorsätzen. Die Anzahl der Anmeldungen in Fitness-Studios 
oder der gesteigerte Betrieb in Schwimmbädern zum Jahres-
anfang sprechen jedoch eine andere Sprache. 

Doch worin liegt  die Kunst, die Vorsätze auch in die Tat umzu-
setzen? Da gibt es viele Tricks und Tipps, die individuell funk-
tionieren können. Ein Tipp ist, möglichst vielen Menschen von 
dem Vorhaben zu erzählen, das erhöht den Druck, bei den 
Vorsätzen zu bleiben. Oder kleine Zettel überall hinlegen oder 

kleben, die an das Vorhaben erinnern.

Ganz wichtig ist natürlich, dass man sich vorher genau überlegt 
hat, was man erreichen möchte. Wenn möglich sollte man ge-
nau formulieren, wie das angestrebte Ziel aussehen soll. Sport-
liche Ziele sollten anhand eines Trainingsplans umgesetzt wer-
den. Es reicht beispielsweise nicht zu sagen: Ich will schneller 
schwimmen, Rad fahren oder laufen! Es ist wichtig das zu er-
reichende Ziel genau zu definieren: an einem speziellen Wett-
kampf oder einem bestimmten Datum eine bestimmte Strecke 
in einer bestimmten Zeit schwimmen, laufen oder mit dem Rad 
zurücklegen.

Die Motivation ist dabei ein wichtiger Punkt, doch häufig geht 
sie zwischendrin verloren. Daher ist es hilfreich, sich entspre-
chende Zwischenziele zu setzen und sich auch gebührend zu 
belohnen wenn man sie erreicht.  

Leider machen viele den Fehler, zu schnell zu viel zu wollen 
und dann verlieren sie den Spaß. Hochmotivierten Neumit-
gliedern eines Fitness Studios ist es schwer zu erklären, dass 
es nicht sinnvoll ist, an 7 Tagen in der Woche und womöglich 
auch immer das Gleiche zu trainieren, nur Kurse zu besuchen 
oder nur „Geräte zu machen“. Maßvoll, divers und intelligent zu 
trainieren, das ist die Kunst. Dabei hilft  ein professioneller Trai-
ningsplan. Dann wird es nicht langweilig und die neuen Mit-
glieder bleiben dabei. In dieser Zeit spielt die Motivation durch 
Trainer und Freunde auch eine große Rolle.

Sind die guten Vorsätze nun sinnvoll? Es ist gut, sich immer 
wieder Gedanken über Ziele und Herausforderungen zu ma-
chen und sie „im Auge zu behalten“. Manchmal kann man die-
se umsetzen, manchmal nicht. Dann kann man sich trotzdem 
sagen: Der Weg ist das Ziel – und 
jeder Weg beginnt mit einem ers-
ten Schritt.
Und eines nicht vergessen:  Man 
wird nicht zwischen Weihnachten 
und Neujahr dick – sondern zwi-
schen Neujahr und Weihnachten.

Ihr Dr. Markus  Schadt

DER REDAKTIONSSCHLUSS

FÜR DIE AUSGABE FEBRUAR

IST AM 22. JANUAR · 12.00 UHR
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WEIHNACHTSFEIER
Am Sonntag, den 8.12.13 fand unsere 
diesjährige Weihnachtsfeier im Gasthaus 
Didion statt.

In gemütlicher, besinnlicher Runde bei 
Kaffee und selbst gebackenem Kuchen 
warteten wir auf den Nikolaus, der uns 
pünktlich um 15.30 Uhr besuchte.
Er beschenkte die kleine Johanna und 
unsere fleißigen Kuchenfrauen mit 
einem Präsent. Auch alle anwesenden 
Mitglieder wurden vom Pensionärsver-
ein mit einem Geschenk überrascht.
Zu den Klängen der Mundharmonika-
Spieler aus Heusweiler sangen alle An-
wesenden schöne, besinnliche Weih-
nachtslieder.

ChristianKLEIN
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ORTHOPÄDIE-SCHUHTECHNIK SCIVOLI DUDWEILER!
Die Orthopädie-Schuhtechnik Scivoli 
ist ein Traditionsbetrieb, der schon seit 
1958 in Dudweiler, Sudstraße 10 als 
Schuhmachermeisterbetrieb ansässig 
ist.

Nach Absolvierung der Meisterprüfung 
hat Rosario Scivoli 1999 von seinem 
Schwiegervater Manfred Jung den Be-
trieb übernommen und führt ihn jetzt 
zusammen mit seiner Tochter Julia Sci-
voli, die seit 2011 ausgebildete Orthopä-
dieschuhmachermeisterin ist.

Zu dem Personal gehört außerdem Herr 
Nikita Frol, der über langjährige Erfah-
rung verfügt. Herr Frol hat in diesem Jahr 
erfolgreich seine Meisterprüfung zum 
Orthopädieschuhmachermeister abge-
legt. Unterstützt wird das Team durch 
Frau Heike Keller, die im Verkauf und im 
Service tätig ist.

Die Orthopädie-Schuhtechnik Scivoli 
lädt Sie ein, das traditionelle, wie profes-

sionelle Handwerk des Schuhmacher-
fachbetriebes kennenzulernen. Zu den 
Aufgaben des Schuhmacherfachbetrie-
bes gehört die Anfertigung von indivi-
duellen Maßschuhen, das Reparieren 
und Korrigieren von Schuhen nach 
den Wünschen und medizinischen An-
sprüchen des Kunden. Sie erhalten hier 
einen Überblick über die Arbeitsweise, 
die von höchster Qualität bei gleichzeitig 
gutem Preis-Leistungs-Verhältnis zeugt. 

Lag in früheren Jahren der Arbeits-
schwerpunkt eines Schuhmachers aus-
schließlich in der Schuhreparatur, so 
gehören heute immer mehr die ortho-
pädischen Anforderungen sowie die 
Herstellung von Maßschuhen nach Kun-
denwunsch zu den Hauptaufgaben eines 

Orthopädieschuh-
machers.
Jeder handge-
machte Maßschuh 
ist ein Unikat und 
wird für den Be-
sitzer ein perso-
n e n b e z o g e n e s 
K le idungsstück , 
das nicht nur wie 
angegossen passt, 
sondern auch or-
thopädischen Vor-
gaben genügt. Da 

bei der Orthopädie-Schuhtechnik Sci-
voli ausschließlich Schuhmachermeis-
ter arbeiten, muss für Sie ein perfekter 
Schuh nicht länger ein Wunschtraum 
bleiben! Dies gilt insbesondere für 
BLAKEBEST-Schuhe, die durch ein wirt-
schaftliches Verfahren kostengünstig 
und dennoch mit allen Vorzügen eines 
Maßschuhs glänzen können.

Wir von der Orthopädie-Schuhtechnik 
Scivoli sind auch in der Anlage Ihnen bei 
Fußfehlstellungen die medizinisch erfor-
derlichen Einlagen zu bauen.

Nach erfolgter Vermessung und Begut-
achtung ihrer Füße in unserem Betrieb, 
fertigen wir ihnen die entsprechenden:
• Sporteinlagen
• Kork-Ledereinlagen
• thermoplastische verformbare Einlagen
• Weichschaumeinlagen
• Schaleneinlagen
• Fußbandagen
• Arbeitsschuheinlagen nach GBR 191
• Orthopädische Maßschuhe

Wir fertigen für Sie den perfekt ange-
passten Schuh und reparieren fachge-
recht ihre Schuhe.

Das Wohl ihrer Füße haben wir uns als 
oberstes Ziel gesetzt!
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PLAUSCH MIT FRÜHSTÜCK
Auf Initiative der Umweltministerin Anke Rehlinger 
(SPD), der Gemeinde durch Karin Lawall, der Bü-
cherei durch Anette Bost und dem BUND (Bund für 
Umwelt und Naturschutz Deutschland) wurde in der 
Bücherei ein Frühstück saarländischer Art geboten. 

Über sechzig Besucher nahmen das Angebot ger-
ne an. Sinn der Veranstaltung war, Lebensmittel aus 
der Region bei der Ernährung zu favorisieren. Dies 
bedeute kürzere Wege vom Hersteller zum Ver-
braucher, und damit weniger Abgase und Feinstaub. 
Außerdem würden die heimische Landwirtschaft und 
die Erzeugerbetriebe mehr unterstützt, was Arbeits-
plätze vor Ort absichere. Das war der Tenor der vier 
Rednerinnen in ihrer akustischen Darlegung.
Anke Rehlinger verwies dabei auf die besondere Be-
deutung des Umweltschutzes, dem man auch in klei-
nen Schritten deutlich näherkomme. 
Wörtlich meinte sie: „Produkte aus der Region schonen nicht 
nur das Klima, sie sind zudem frischer und schmecken auch 
besser. Wenn wir darauf achten, möglichst viele regionale Le-
bensmittel zu kaufen, tragen wir darüber hinaus zur regionalen 
Wertschöpfung bei und tun etwas für die Zukunft unserer Kin-
der. Wir leben Nachhaltigkeit.“ Petra Fries, Geschäftsführerin 
des saarländischen Käseherstellers Hirztaler GmbH, betonte, 
dass ihr Betrieb von der Milch bis zum Käse nur Produkte aus 
dem Saarland, Nohfelden, Marpingen und dem Bliesgau ver-
arbeite. 

Wegen der Nähe zu den, auch kleineren Geschäften, ist eine 
schnelle Belieferung möglich. „Die Produkte müssen nur von 
den Kunden angenommen werden. Das ist und bleibt unser 
Ziel. Für Frische ist immer gesorgt.“ Die Bürgermeisterin stieß 
ins gleiche Horn und bedankte sich für die Metzgerei und die 
Bäckereien in der Nachbarschaft für ihre Unterstützung. „Die 
Existenz, auch der kleinen Geschäfte, liegt uns am Herzen“.

Dass diese erste Veranstaltung dieser Art sehr gut angenom-
men wurde, zeigt die große Besucheranzahl. Zwar überwogen 
die Frauen, aber auch ein gut Teil Männer waren anwesend. 
Zeitweise wurden die Sitzplätze knapp, was aber durch die 
Fluktuation aufgefangen werden konnte.

Man konnte sich anhand der vorgelegten Speisekarte, für ein 
Frühstück recht üppig, darüber informieren, wie kurz die Trans-
portwege waren. Dies bedeutet einen geringeren Ausstoß an 
CO 2 Werten. In diesem Zusammenhang erinnere ich mich an 
ein geflügeltes Wort meines Vaters „vor tausend Jahren “: „Kauf 
im Ort und nähr dich redlich.“ Was damals richtig war, kann 
heute nicht falsch sein.  

Hans Norbert Schneider 

v.l.n.r. Annette Bost, Ministerin Anke Rehlinger und Bürgermeisterin Karin Lawall
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10 JAHRE BESTATTUNGEN DANIELA KRÖNER

Im April 2003 gründete Daniela Kröner ihr eigenes Unternehmen 
und kann heute mit grossem Stolz auf erfolgreiche Geschäftsjahre 
zurückblicken.

Sie glaubt daran, dass jeder Mensch seine Aufgabe von oben erhält 
und ihre Aufgabe erfüllt sie mit viel Herz und Engagement.

Daniela Kröner wird unter anderem von ihren Sohn Robin und 5 
Mitarbeitern unterstützt, z. B. bei Aufbahrungen auf dem Friedhof 
oder bei internationalen Überführungen zu Lande oder auf dem 
Luftweg. Soweit es ihr möglich ist, kümmert sie sich um alles Selbst. 
Von den Trauergesprächen über die hygienische Versorgung eines 
Verstorbenen bis hin zur Traueranzeige.
Ständige Erreichbarkeit bei Tag und Nacht oder auch an Sonn- und 
Feiertagen sind bei Daniela Kröner eine Selbstverständlichkeit. Es 
gibt keine spezielle Tätigkeit, die die 40 Jährige am liebsten macht 

- sie liebt alles an ihrer Arbeit. Sie freut sich, wenn das Beratungs-
gespräch den Angehörigen geholfen hat.

Daniela Kröner bedankt sich recht herzlich für das Ihr bisher 
entgegengebrachte Vertrauen.

Marienstrasse 26 · Quierschied
Tel. 06897 680887

Uchtelfanger Str. 22 · Göttelborn
06825 88183
www.bestattungen-quierschied.de
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Besichtigung der Baustelle Halde Göttelborn und 
Kohlbachweiher
Die SPD- Quierschied besuchte die Baustelle Bergehalde Göt-
telborn und Kohlbachweiher. 

Projektingenieur Stefan von 
dem Broch und Bereichsleiter 
Peter Steinmetz von der RAG 
Montan Immobilien GmbH in-
formierten den 1.Beigeordne-
ten und Vorsitzende des Orts-
verein Quierschied Karl-Heinz 
Lander und die Ratsmitglieder 
Rudi Kipp und Harald Tin-

nes,über den aktuellen Stand der Sanierungsarbeiten. 

„Hier werden in einer Bauzeit von zwei Jahren insgesamt 
450.000 Kubikmeter Massen – überwiegend Bergematerial - 
bewegt“, informiert Peter Steinmetz. Damit ist die Sanierung 
die bisher größte Maßnahme an einer Bergehalde und eines 
Absinkweihers im Saarland. Mit einem ersten offiziellen Spa-
tenstich begannen am 21. März 2013 die Bauarbeiten. Ende 
2014 sind Halde und Kohlbachweiher für die Öffentlichkeit 
dann zugänglich. Die Flächen sind Bestandteil der „Landschaft 
der Industriekultur Nord“ (LIK.Nord) und erhalten eine große 
Bedeutung für den Naturschutz. Sie können außerdem als Er-
holungs- und Freizeitareale genutzt werden. Bereits heute bil-
den Halde und Weiher das Nordtor zum Saarkohlenwald. Die 
Halde bleibt schwarz und ist somit als Landmarke des Berg-
baus erkennbar. 

„Beeinträchtigungen durch die Baustelle werden so gering wie 
möglich gehalten“, betont Stefan von dem Broch, der zuständi-
ge Projektingenieur. 

Ärger verursachen, vor allem am Wochenende, Unbefugte, 
die die Baustelle betreten und die aufgestellten Bauzäune öff-
nen und umwerfen. „Wir lassen die Baustelle überwachen und 
möchten nochmals darauf hinweisen, dass das Betreten der 
Baustelle aus Sicherheitsgründen verboten ist. Hierbei sind wir 

auch auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen, uns  Hin-
weise zu geben, wer die Baustelle unbefugt betritt“, bekräftigt 
Stefan von dem Broch. 

„Wir sind froh, mit der RAG Montan Immobilien GmbH einen 
zuverlässigen Partner zu haben, der die Sanierungsarbeiten an 
der Halde sowie die Renaturierung von Lasbach und Fischbach 
planmäßig und transparent durchführt“, betonte Karl -Lander 
nach der Information durch das Unternehmen. 

Ergebnis des Mitgliedervotums
369.680 Mitglieder der SPD haben ihre Möglichkeit genutzt 
und haben über den Koalitionsvertrag abgestimmt. Damit ha-
ben wir eine Wahlbeteiligung von 77,86%. Zum ersten Mal hat 
in Deutschland eine Partei gemeinsam über einen ausgehan-
delten Koalitionsvertrag entschieden. In Regionalkonferenzen 
und in Mitgliederversammlungen haben Tausende von Genos-
sinnen und Genossen darüber diskutiert. 75,96% Mitglieder 
der SPD haben dem Koalitionsvertrag zugestimmt. 23,95% 
konnten dies nicht. Dieses Votum ist ein Maßstab für Mitglie-
derbeteiligung und zeigt, dass der eingeschlagene Weg mehr 
innerparteiliche Demokratie zu wagen richtig ist. Ausschlag-
gebend für dieses Votum waren vorrangig die Durchsetzung 
wichtiger sozialdemokratischer Punkte aus unserem Wahl-
programm: flächendeckender Mindestlohn von 8,50Euro, 
abschlagsfreie Rente ab 63 mit 45 Beitragsjahren, Mietpreis-
bremse und vieles mehr. Diese Zusagen wird die SPD jetzt 
Schritt für Schritt auf den Weg bringen. Bedanken möchten 
wir uns auf diesem Weg zu erst einmal bei allen Wählerinnen 
und Wählern, die uns bei der vergangenen Bundestagswahl ihr 
Vertrauen ausgesprochen haben. Bedanken möchten wir uns 
aber auch bei allen Genossinnen und Genossen, die in den 
vergangenen Monaten unseren Wahlkampf mitgetragen. Alle 
haben viel Zeit und Engagement eingebracht. 

Unsere Ministerinnen und Minister im neuen Kabinett

Diese Frauen und Männer werden in den kommenden Jahren 
unsere Inhalte in der Bundesregierung umsetzen:

Sigmar Gabriel, Bundesminister für Wirtschaft und Energie
Andrea Nahles, Bundesministerin für Arbeit und Soziales
Frank-Walter Steinmeier, Bundesminister des Äußeren
Manuela Schwesig, Bundesministerin für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend
Heiko Maas, Bundesminister für Justiz und Verbraucherschutz
Barbara Hendricks, Bundesministerin für Umwelt, Naturschutz, 
Bau und Reaktorsicherheit
Aydan Özoguz, Staatsministerin für Integration im Bundes-
kanzleramt

Wir beglückwünschen an dieser Stelle besonders unseren Lan-
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desparteivorsitzenden und Wirtschaftsminister, Heiko Maas 
und wünschen ihm viel Kraft für dieses wichtige neue Amt.

ÖPNV im Wandel der Zeit
Vorbei die Zeiten, als die Busse durch die Orte fuhren, und es 
war egal, ob sie vollbesetzt oder nahezu leer waren, denn – 
es hat die Gemeinden in unserer Region wenig bis gar nichts 
gekostet, da die Saarbahn Saarbrücken die Kosten übernom-
men hatte. Heute ist die Situation völlig anders. Der öffentliche 
Personennahverkehr (ÖPNV) ist ein Serviceangebot, das sich 
nicht nur aus den Beiträgen der Kunden sondern auch aus Zu-
schüssen der beteiligten Träger finanziert. Die Organisation 
des Linienbusverkehrs auf dem Gebiet des Regionalverbands 
liegt gegenwärtig in der Hand von drei Trägern: den Städten 
Saarbrücken und Völklingen sowie dem so genannten „klei-
nen“ Zweckverband (Zweckverband öffentlicher Personennah-
verkehr  auf dem Gebiet des Regionalverbandes Saarbrücken 
(ZPReS)). Das Land beteiligt sich derzeit mit rund 30 Millionen 
Euro jährlich am Saar-Verkehrsverbund. Trotz aller Anstren-
gungen machen die Kostensteigerungen auch vor dem ÖPNV 
nicht halt, vor allem, wenn man weiterhin einen sozialverträg-
lichen  attraktiven ÖPNV mit hohen Qualitätsstandards haben 
möchte. Die Nutzer von Bus und Bahn an der Saar müssen 
daher ab Januar deutlich tiefer in die Tasche greifen. Im Schnitt 
hebt der Saarländische Verkehrsverbund (SaarVV) die Preise 
so an, dass seine Einnahmen um 2,65 Prozent steigen. Ursache 
sind vor allem steigende Energie- und Kraftstoffpreise, aber 
auch Lohnanpassungen bei den Busfahrern. 

Die Verteuerung ist aber auch deshalb nötig, weil den meis-
ten kommunalen Verkehrsbetrieben finanziell das Wasser bis 
zum Hals steht. Die Defizite aus dem Busbetrieb steigen immer 
weiter. Damit auch der kommunale Zuschussbetrag nicht ins 
Uferlose steigt, ist die Gemeinde Quierschied im Rahmen ihrer 
Mitgliedschaft beim ZPReS gefordert, das gesamte Busangebot 
im Gemeindegebiet im Hinblick auf Notwendigkeit und Aus-
lastung zu überprüfen.

Keine Kommune kann es sich heute leisten, ein Busange-
bot auf dem Stand vergangener Jahre anzubieten. Stephan 
Schmidt, SPD-Fraktionsvorsitzender, meint dazu: “Der ÖPNV 
ist ein wesentlicher Bestandteil der kommunalen Daseins-
fürsorge. Wir müssen für unsere Bürger definieren, welchen 
Bedarf wir haben. Wir können aber nicht alleine entscheiden. 
Eine Linienplanung ist immer auch ein Kompromiss zwischen 
allen beteiligten Anliegern einer Linie. Und das führt dann lei-
der manchmal auch zu Ärger, wenn es Änderungen gibt“. Die 
SPD wird weiterhin die Bemühungen der Bürgermeisterin und 
ihrer Verwaltung unterstützen, wenn es darum geht, das opti-
mal Mögliche für die Buskunden in Quierschied auszuhandeln. 
Wem das insbesondere aus politischem Kalkül nicht ausreicht, 
muss auch immer sagen, wie er das zusätzliche Angebot fi-
nanzieren will. Im Haushalt 2013 wurden 153.000,00  für Zu-

schüsse an Linienbetreiber bereitgestellt. Damit dürfte weiter-
hin ein gutes Busangebot gewährleistet sein. Heute ist schon 
abzusehen, dass es weiter gehen muss mit der Effizienzsteige-
rung im ÖPNV, insbesondere im Hinblick auf die rückläufige 
Einwohnerzahl des Saarlands und damit sinkenden Fahrgast-
Einnahmen. 

Experte gibt Tipps für ein sicheres Heim
Am Mittwoch,22.Januar 2014, findet im Gasthaus Didion um 
18.00 Uhr im Auftrag der CDU Frauenunion Quierschied eine 
Informationsveranstaltung zum Thema „Bürger schützen sich 
vor Einbrechern“ statt. 

Als Referenten konnte die FU  Reiner Roth von der kriminalpoli-
zeilichen Beratungsstelle gewinnen. Er wird alle Möglichkeiten, 
wie man sein Heim zum Schutz vor Einbrechern absichern 
kann, erläutern.Gerade jetzt in der dunklen Jahreszeit häufen 
sich wieder auch in Quierschied und Umgebung die Einbrü-
che. Auch Nichtmitglieder und Freunde der Frauenunion sind 
zu diesem Abend herzlich eingeladen.
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CDU blickt optimistisch Richtung Kommunalwahl
Die CDU Quierschied hat auf einer Mitgliederversammlung am 
22. November die Listen für die Kommunalwahl am 25. Mai 
2014 aufgestellt. 

Auf Platz Eins der Bereichsliste für den Gemeinderat wurde 
Timo Flätgen gewählt, der seit 2009 Vorsitzender der CDU-
Gemeinderatsfraktion ist. Es folgen der CDU-Ortsvorsitzende 
Peter Zimmer und Eva Bastian, die bereits seit 20 Jahren dem 
Gemeinderat angehört.

In seiner Rede blickte Spitzenkandidat Timo Flätgen optimis-
tisch Richtung Kommunalwahl: „Lasst uns gemeinsam dafür 
kämpfen, dass wir die stärkste politische Kraft in Quierschied 
werden. Bei der Landtagswahl 2012 und der Bundestagswahl 
im September hat die CDU klar vorn gelegen. Diesen Rücken-
wind wollen wir für die Kommunalwahl nutzen!“ 

Er betonte, dass in der auslaufenden Periode, in der die CDU 
mit einem Sitz weniger als die SPD nur zweitstärkste Fraktion 
im Gemeinderat war, dennoch viele eigene Themen umgesetzt 
werden konnten: „Wir haben uns im Interesse der Gemeinde 
immer konstruktiv eingebracht und konnten so Einiges errei-
chen. Bei den Planungen zur neuen Quierschieder Ortsmit-
te haben beispielsweise zahlreiche Vorschläge von uns eine 
Mehrheit im Rat gefunden. Diesen Kurs wollen wir nach der 
Kommunalwahl als stärkste Kraft fortsetzen.“

Spitzenkandidat für den Ortsrat und Kandidat für das Amt 
des Ortsvorstehers ist Manfred Maurer. Der CDU-Gemeinde-
verbandsvorsitzende verfügt über eine langjährige kommu-
nalpolitische Erfahrung in den verschiedensten Ämtern und 
Funktionen. Als Ortsvorsteher will er sich mit ganzer Kraft 
für ein attraktives und lebenswertes Quierschied für alle Ge-
nerationen einsetzen, von der Kinderbetreuung, Schulen, 
Sport- und Freizeitstätten bis zu Aktivitäten und Angeboten für 
ältere Menschen. Auf Manfred Maurer folgen der derzeitige 
Fraktionsvorsitzende im Ortsrat, Stefan Ziegler, sowie Angelika 
Schumacher.

Peter Zimmer, der die Versammlung leitete, zeigte sich sehr 
zufrieden mit den Listenaufstellungen: „Rund 40 Mitglieder ha-
ben sich bereit erklärt, auf unsere Listen zu gehen. Dabei ha-
ben wir eine gute Mischung aus jungen sowie erfahrenen Leu-
ten aus den unterschiedlichsten Bevölkerungsgruppen. Das ist 
ein überzeugendes Angebot an alle Wählerinnen und Wähler.“ 

Die ersten zwölf Plätze auf der Gemeinderatsliste: Timo Flät-
gen, Peter Zimmer, Eva Bastian, Mike Schumacher, Stefan 
Ziegler, Lena Benetello, Artur Stenger, Mechthild Lauterbach, 
Nicole Michely, Armin Quinten, Stefan Kees und Dieter Keßler.

Die ersten zehn Plätze auf der Ortsratsliste: Manfred Mau-
rer, Stefan Ziegler, Angelika Schumacher, Thomas Leidig, 

Helga Reiß, Joachim Schröder, Roswitha Riechert, Ferdinand 
Schmidt, Pascal Hackenspiel und Sabine Meyer.

Sympathisch und  stark  - Unser Team für Göttelborn
Im Rahmen einer Mitgliederversammlung hat der CDU Orts-
verband seine Kandidatenlisten für die Wahlen zum Orts- und 
Gemeinderat aufgestellt. Unserer Kandidatenliste gehören 
viele kommunalpolitisch erfahrene Mandatsträger, aber auch 
einige neue und jüngere Gesichter des Ortsverbandes an. Die 
kommenden Jahre werden auch im kommunalen Bereich ganz 
im Zeichen von Schuldenbremsen und der Haushaltsnöte ste-
hen. Große Herausforderungen erfordern Lebenserfahrung, 
aber auch jugendlichen Schwung und Dynamik und nicht zu-
letzt große Kompetenz in den vielfältigsten Sachthemen. Mit 
den nachfolgenden Kandidatenlisten sieht sich der Ortsver-
band für die Kommunalwahlen 2014 gut aufgestellt. Mit seiner 
Kandidatenaufstellung machte es sich der Ortsverband nicht 
einfach. Mit Ruhe und große Sorgfalt geht die CDU Göttelborn 
nun an die Vorbereitung der kommenden Wahlkampagne.  Mit 
den nachfolgenden Kandidatenlisten wurde ein erster wichti-
ger Schritt getan. 
Kandidaten für den Ortsrat:
1. Frank-Peter Dörr
2. Sascha Weber
3. Joachim Bauch
4. Horst Schuh
5. Gilbert Schmidt
6. Hans-Peter Wilhelm
7. Franz Krumeich
8. Thomas Dörr
9. Bernd Quint

Kandidaten für den Gemeinderat:
1. Franz Krumeich
2. Hans-Peter Wilhelm
3. Frank-Peter Dörr
4. Joachim Bauch
5. Gilbert Schmidt
6. Sascha Weber
7. Bernd Quint

Alles für unsere Kin-
der  -  CDU Orts-
verband Göttelborn 
spendet Reingewinn 
des Adentsmarktes
Trotz kurzer Vorbe-
reitung und des nass-
kalten Wetters war die 
Adventsmarkt in Göt-
telborn ein voller Er-
folg. Bereits am frühen 
Nachmittag, noch vor 
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v.l.n.r.: Pascal Hackenspiel, Lena Benetello, Nicolas Kuhn, Gerrit Scherer, Flori-
an Büch, Timo Flätgen, Laura Jost, Tobias Baltes

der offiziellen Eröffnung des Marktes, lockte der Duft unseres 
„getunten“ Glühweins so manchen Marktbesucher an unseren 
Stand. Noch lange nach dem für 20 Uhr angekündigten Ende 
ging es mit guter Stimmung weiter. So wurde auch spontan 
entschieden, den Reingewinn des Tags dem Vorschulaus-
schuss des Kindergarten Sonnenscheins und dem Förderver-
ein der Grundschule zu gleichen teilen zu spenden. Alles für 
unsere Kinder.
Deshalb auch hier noch einmal ein herzliches Dankeschön, an 
alle die vor und hinter dem Stand und vor allem beim Auf- und 
Abbau dabei waren. Danke auch an unsere Freunde und Mit-
glieder, die mit Ihrem Besuch zum Gelingen des Marktes bei-
getragen haben. 

Neujahrsempfang der Sympathischen Schwarzen am 19. Ja-
nuar 2014
Schon jetzt wollen wir auf unseren traditionellen Neujahrs-
empfang am 19. Januar 2014 im Gasthaus Athen hinweisen. Es 
ist guter Brauch, dass sich die sympathischen Schwarzen mit 
ihrer Einladung nicht nur an Parteifreunde wenden, sondern 
auch alle Göttelborner Vereine und Institutionen einladen. In 
diesem Rahmen werden wir auch unsere Spenden aus dem 
Erlös des Adventsmarktes an die  Elternvertreter überreichen. 
Natürlich steht auch in diesem Jahr die Ehrung verdienter Mit-
bürger im Mittelpunkt des Abends. Mit Berthold Schorr, Jürgen 
Schlick und Hans Scherer werden wir drei Personen ehren, 
die sich seit Jahrzehnten für ihre Mitmenschen in Göttelborner 
Vereine engagiert haben.
Für den 19. Januar hat auch ein besonderer Ehrengast sein 
Kommen zugesagt. Mit Peter Altmaier konnten wir bereits vor 
Monaten, mit dem heutigen Kanzleramtsminister ein wirkliches 
politisches Schwergewicht gewinnen. 

Mitgliederversammlung: Pascal Hackenspiel neuer 
Vorsitzender

Am Sonntag, dem 08. Dezember, fand im Quierschieder Res-
taurant „Schachtglocke“ die diesjährige Mitgliederversamm-
lung der Jungen Union Quierschied statt.

Auf der Tagesordnung stand diesmal auch die Neuwahl des 
Vorstandes. Zum neuen Vorsitzenden wählten die Anwesen-
den einstimmig den 26-jährigen Pascal Hackenspiel. Er über-
nimmt das Amt von Gerrit Scherer, der aus persönlichen 
Gründen nicht mehr für den Vorsitz kandidierte. Hackenspiel 
erklärte, ihm sei es besonders wichtig, die JU wieder stärker am 
Gemeindeleben zu beteiligen. „Dafür“, so der bisherige Vor-
sitzende Gerrit Scherer, „bietet Pascal als Mitglied zahlreicher 
Quierschieder Vereine die besten Voraussetzungen.“ Nach 
den Neuwahlen des Vorstandes bedankte sich Hackenspiel für
das ihm entgegengebrachte Vertrauen und freute sich auf die 
kommenden Herausforderungen: „Ich bin sicher, dass wir mit 
dieser Mannschaft für die Kommunalwahlen im Mai bestens 

aufgestellt sind.“ Anschließend gingen die Anwesenden zum 
gemütlichen Teil des Abends über: einem guten Essen in aus-
gelassener Atmosphäre.

Pascal Hackenspiels Stellvertreter sind Tobias Baltes, der 
auch das Amt des Organisationsleiters übernimmt und Nico-
las Kuhn. Zum Schriftführer wurde Florian Büch gewählt. Das 
Amt der Schatzmeisterin übernimmt Lena Benetello. Für die 
Pressearbeit bleibt Gerrit Scherer zuständig. Beisitzer im neu-
en Vorstand sind Timo Flätgen, Laura Jost, Michael Ruf, Martin 
Sommer, Tina Sommer, Dario Tassone und Isabelle Werth.
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FDP – Mitglied gewinnt Bürgermeis-
terwahl
(HNS) Bei der Stichwahl zum Bürgermeis-
ter gewann der Stellvertretende FDP-Lan-
desvorsitzende Sebastian Greiber33, mit 

62,2 der Stimmen die Bürgermeisterwahl in Wadgassen. Bei 
einer Wahlbeteiligung von 46 % ein schöner Erfolg. Dies lässt 
für die Europa- und Gemeinderatswahlen am 25. Mai 2014 
hoffen. Beide bevorstehenden Wahlen waren auch der Mittel-
punkt der Diskussion bei der letzten Mitgliederbesprechung 
im Didion. Dabei will man herausstellen, dass die FDP auch 
als Europapartei verstanden wird. Weit über 60 % unseres 
Außenhandels gehen in die europäischen Nachbarstaaten. 
Wenn jetzt andere, wie die Linke oder die AfD, die nicht im 
Bundestag vertreten ist, gegen Europa votieren oder gar Sturm 
laufen, gefährden sie die deutsche Wirtschaft, und damit die 
wirtschaftliche Zukunft unseres Landes. Der Außenhandel, 
iniziiert vom liberalen Wirtschaftsminister Phillip Rösler, war 
und ist Garant unserer gesamten Wirtschaft. Leider hatten die 
Wähler kein zusammenhängendes Verständnis dafür und folg-
ten oberflächlichen Parolen. Sie wählten die FDP ab. Unsere 
Nachbarländer beäugen uns wegen unsrer Wirtschaftskraft 
und haben mit Kopfschütteln reagiert. Wir sind einmal ge-
spannt, wie sein Nachfolger als Wirtschaftsminister von der 
öffentlichen Meinung behandelt  wird. Wenn es ihm genau so 

Querdenker sind bei uns willkommen!
Die FREIEN WÄHLER Quierschied suchen für die Listenaufstel-
lung zur Kommunalwahl am 25.05.2014 weitere Querdenker. 
Abnicker sind unerwünscht.

Dieser Aufruf wendet sich an Bürger, die nicht Mitglieder unse-
res Vereins sind, die aber die Kommunalpolitik beeinflussen 
wollen.

Die FREIEN WÄHLER stellen Listen für den Gemeinderat und 
die Ortsräte Quierschied, Fischbach-Camphausen und Göttel-
born auf. 

Wenn Sie auch Querdenker sind, dann nehmen Sie am bes-
ten Kontakt mit den FREIEN WÄHLERN Quierschied auf. Reiner 
Müller 06897/67006, Klaus-Dieter Nemecz 06825/6659 oder 
Gernot Abrahams 06897/62988. 

Am  27.01.2014 werden wir im Rahmen einer Mitgliederver-
sammlung ab 18:00 Uhr in den Räumlichkeiten von Bernhards-
Currybuud, Holzerstr. 126b in Quierschied die Listenaufstel-
lung zur Kommunalwahl durchführen. 
Besuchen Sie uns im Internet unter www.fw-quierschied.de 
oder schreiben Sie uns unter info@fw-quierschied.de. 
 
Ihre FREIEN WÄHLER Quierschied

ergeht, wird er wohl gleich das Handtuch werfen. Dann Gnade 
Gott uns und der Anzahl unserer Arbeitsplätze, von den Finan-
zen einmal ganz abgesehen.

Über innerörtliche Probleme wurde ebenfalls gesprochen, mit 
Blick auf die Gemeinderatswahlen. Roman Lösch, der Orts-
vorsitzende, schlug vor, kleine Überraschungs- geschenke bei 
Ortsbegehungen zu verteilen. Ebenso will man in verkürzter 
Form das Kommunalwahlprogramm unter die Leute bringen. 
Der Landesvorsitzende Oliver Luksic, bisherig im Deutschen 
Bundestag, hat sein Hierbleiben zugesagt und will Landesvor-
sitzender bleiben. Er wird während des Wahlkampfes wieder 
nach Quierschied kommen.  Bei der Aufstellung der Kandi-
datenliste für die Europawahl wird Roland König, Vorsitzender 
in Saarbrücken, von seiner Saar-FDP vorgeschlagen. Bisheri-
ger Europaabgeordneter war Chatzi Markakis, mit griechischen 
Wurzeln,der öfter auch in Quierschied war, ist zurückgegangen 
nach Griechenland. Dort will er sich politisch für Europa ein-
setzen, sicher eine schwere Aufgabe. Aber wo haben es be-
kennende Liberale nicht schwer?

Die Glosse der Woche: Die SPD hat auf ihrem Bundesparteitag 
in Leipzig die Rente auf 63 Jahre festgelegt. Haben die Quier-
schieder Delegierten damit den Rücktritt von Karin Lawall be-
schlossen? Sie müsste wohl ihr Amt sofort niederlegen. Oder 
gilt der Parteitagsbeschluss der SPD für sie nicht? 
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Der Kneipp Verein Quierschied
informiert

Weihnachtsfeier 2013
Traditionsgemäß traf sich die gro-
ße Kneipp-Familie am dritten Ad-
ventssonntag zu ihrer alljährlichen 
Weihnachtsfeier zum ersten Mal 
in der „Alten Näherei“. Mit 220 
Gästen war die „Alte Näherei“ bis 
auf den letzten Platz besetzt. Die 
erste Vorsitzende Frau Roswitha Riechert begrüßte an diesem 
Nachmittag verschiedene Ehrengäste und die große Kneipp-Fa-

milie, die sehr zahlreich 
zu der Feier gekommen 
war, um ein paar be-
sinnliche Stunden zu 
verbringen und sich auf 
das Weihnachtsfest ein-
zustimmen. Für die mu-
sikalische Unterhaltung 
sorgte der Mandoli-
nen- und Gitarrenverein 
Quierschied. Die Feier 
wurde von Mitgliedern 
des Kneipp-Vereins ge-
staltet, mit verschie-
denen zum Teil auch 
nachdenklichen Vor-
trägen. Die Gruppe von 
Frau Grotzfeld tanzte 
für uns das Vater unser. 
Bekleidet vom Mando-
linen- und Gitarrenver-
ein Quierschied sangen 
alle Gäste alt bekann-
te Weihnachtslieder. 

Durch das Programm führte auch in die-
sem Jahr Frau Ilse Dick. Zum Abschluss 
der Feier lud Frau Riechert alle anwesen-
den zu einem Imbiss und geselligen Bei-
sammensein ein. 

Liebe Kneipp-Familie,
der Vorstand und die ÜbungsleiterIn-
nen des Kneipp-Vereins wünschen Ih-

nen einen guten Start ins Jahr 2014 und hoffen, dass das 
„Neue Jahr“ uns allen nur Gutes bringt. Dass wir gesund 
bleiben oder werden, und dass es Frieden gibt auf Erden. Ein 
Jahr also ohne Sorgen, mit so viel Erfolg, wie man braucht, 
um zufrieden zu sein und nur soviel Stress und Ärger, wie 
man vertragen kann, um gesund und glücklich zu bleiben.  
Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, neues Licht, neue Ge-
danken und neue Wege zum Ziel…

Nordic-Walkinggruppe des Kneippverein-Quierschied
Die Nordic -Walking - Gruppe des Kneippverein- Quierschied, 

besteht seit Mai 2005. Die Mitglieder-
zahl der Gruppe variiert zwischen 15 
und 20 Personen verschiedenen Alters, 
Geschlecht, Beweglichkeit, Können und 
Herkunft. Spaß und Bewegung in der 
freien Natur – das sind die Motive, die die Mitglieder der Grup-
pe jeden Montag nach draußen und an die Stöcke treiben.   

NORDIC-WALKING:  eine Einladung zur natürlichen Bewegung
Vielleicht ist der eine oder andere in die Jahre gekommen, hat 
ein paar Pfunde zugelegt oder hat das Thema Sport ganz zur 
Seite geschoben. Vielleicht ist es jetzt ein guter Schritt, sich 
wieder bewegen zu wollen. 
Regelmäßige Bewegung durch  Nordic - Walking  wirkt Wun-
der. Bewegung hilft ein gutes Gefühl für den  eigenen Körper 
zu entwickeln, - die Balance zwischen Körper und Seele – zu 
finden und sorgt schließlich für neue Lebensfreude. Es ist nie 
zu spät, mit Ausdauersport zu beginnen.

„ Selbst kleine Schritte die man geht,
sind besser als große, die man nur plant“.

Gesundheitsfaktoren
Nordic- Walking ist für alle Altersgruppen geeignet und wirkt 
positiv auf:
- Herz- Kreislaufsystem
- Stärkung/Straffung von Muskeln und Bindegewebe
- Atemaktivität und Sauerstoffversorgung
- Beinvenenaktivierung
- Bänder und Gelenke
- Gewichtsreduktion
- Streßabbau 
-  Stärkung des Immunsystems
.Nordic-Walking ist ein effektives, jedoch gelenkschonendes 
Ganzkörperdraining, welches leicht zu erlernen und überall 
und jederzeit durchgeführt werden kann. Besonderen Spaß 
macht es in einer Gruppe Gleichgesinnter.

Nordic-Walking ist sehr leicht und schnell zu erlernen. Es ist 
wichtig und entscheidend für die gesundheitsfördernde Wir-
kung von Nordic-Walking, sich von Anfang an, den Rhythmus 
und die richtige Bewegungsabläufe, unter Anleitung eines qua-
lifizierten Nordic-Walking-Trainers, anzueignen.

Nordic-Walking ist der ideale Einstieg in eine neue sportliche 
Betätigung und wird Ihnen gut tun.
Steigen Sie ein, es lohnt sich für Sie. Ihr Geist und Ihr Körper 
wird es Ihnen danken. Wir helfen dabei!

Training: Sommerzeit, montags 16.3o Uhr
               Winterzeit,     montags 18.30   „ 
Treffpunkt: Lauftreffhütte am Sportplatz

Auskunft: Gerd Lang, ( NW-Übungsleiter) Tel. 06897-61198
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Informationen des Löschbezirk Quier-
schied und des Fördervereins des Lösch-
bezirkes Quierschied der Freiwilligen 
Feuerwehr 

Das Jahr 2013 liegt nun wieder hinter uns
Wieder hat es sich gezeigt dass Quierschied nicht auf seine 
Feuerwehr verzichten kann.
Die Anzahl der Alarmierungen für den Löschbezirk Quier-
schied macht dies deutlich.

Durch die Schließung des Löschbezirkes Göttelborn ist die 
Arbeit für die Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner nicht 
einfacher geworden.

So wurde der Löschbezirk Quierschied 2013 zu den verschie-
densten Einsätzen wie zu Hilfeleistungen, Bränden, Verkehrs-
unfällen, Unwettereinsätzen und Brandwachen alarmiert.

Die Feuerwehrkammeradinnen und Feuerwehrkameraden be-
danken sich bei Ihren Familien bei der Bevölkerung und bei 
der Gemeinde Quierschied für ihre Unterstützung.

Ebenso bedanken sie sich und beim RDS Verlag- Es Käsblätt-
sche für die Unterstützung im Jahr 2013.

Ihr Dank gilt auch den beiden Notfallseelsorgern Hans Lothar 
Hölscher und Ihrem Ehrenwehrführer und Notfallseelsorger 
Harald Hien die durch ihre Gespräche mit den Einsatzkräften 
die Geschehnisse die sie bei ihren Einsätzen erlebten gut ver-
arbeiten konnten. 

Nach jedem Einsatz muss im Gerätehaus die Einsatzbereit-
schaft wieder hergestellt werden.

Nicht erwähnt bleiben dürfen die vielen Einsatzstunden die in 
keiner Statistik auftauchen, welche außerhalb der Dienstzeit 
für die Wartung und Pflege der Geräte und Fahrzeuge geleistet 
werden.

Der Löschbezirk Quierschied bedankt sich auch beim Förder-
verein des Löschbezirkes Quierschied für die Unterstützung 
die ihm 2013 zu teil wurde.

Unser Wahlspruch in der Feuerwehr lautet:
Gott zur Ehr dem nächsten zur Wehr
Einer für Alle und Alle für Einen   

Der Club Fröhlichkeit e.V informiert

Liebe Vereinskameraden,

unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung findet am 12.01.2014,
um 17 Uhr im Gasthaus Didion mit folgender Tagesordnung 
statt:

 TOP 1:  Begrüßung und Eröffnung
TOP 2:  Feststellung der Stimmberechtigten 
TOP 3:  Gedenken der in 2013 verstorbenen Mitglieder
TOP 4:  Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 5:  Verlesen des letzten Protokolls 
TOP 6:  Kassenbericht 
TOP 7:  Bericht der Kassenprüfer
TOP 8:  Aussprache zu den Punkten 4 -7
TOP 9:  Aufnahme  neuer Mitglieder
Top 10:  Wahl des Versammlungsleiters
TOP 11:  Entlastung des Vorstandes
TOP 12:  Wahl des neuen Vorstands
TOP 13:  Verschiedenes                    

Der Vorstand wünscht euch,euren Angehörigen sowie den 
Frauen unserer
verstorbenen Mitglieder einen guten Start ins neue Jahr.

Wichtige Termine in 2014

28. Februar      - Rathauserstürmung
01. Mai             - Maiwanderung
19. Juni             - Sommerfest
15.-18. August - Wambefescht
08. November - Kirmeseröffnungsball
10. November - Hammelaustanzen
14. November - Hammelessen

Der TV Quierschied   informiert

Neujahrsparty und 60 Jahre jahnturnhalle 
Der TV Quierschied  feiert auch im neuen 
Jahr seine  schon zur Tradition gewordenen 
Neujahrsparty .
Am Samstag 11.Januar  um 19,30 Uhr  heißt es wieder „ Prosit 
Neujahr“ und wir beginnen  mit einem Sektempfang .

Das neue Jahr fängt auch dann schon gut an , denn vor genau 
60 Jahren wurde die „Jahnturnhalle „ gebaut und eingeweiht. 
Heute ist diese Halle mit all seinen  hinzu gekommenen  An-
bauten nicht mehr wegzudenken. 

Die damaligen Erbauer  um   Adolf Hewer, und Norbert Schnei-
der  sind  unermüdlich gewesen und haben sich den Traum 
ermöglicht , eine eigene Sporthalle zu bauen. 

Heute wäre eine solche  Idee kaum mehr zu realisieren . 
Dieses Jubiläum wollen wir mit dem neuen Jahr  ein wenig fei-
ern. 
Die Veranstaltung wird aber auch durch sehr unterhaltsame  
Programme  bereichert und daher sind alle Mitglieder , Freun-
de , Gönner und Förderer  herzlich eingeladen. 

Neben den Sportlerehrungen , werden Mitgliedschaftsjubilare  
und einzelne Personen geehrt. 
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Für diese Party wurde unter anderem  
ein Mann für Musik und Parodie , sowie 
die Musik und Tanzgruppe der Wohltä-
tigkeitsbühne engagiert. 

Robin Herber ein Eigengewächs des TV 
Quierschied  wird Tanzvorführungen  in 
Latein  zeigen , sowie „Musik vom Feins-
ten“  mit Karl- Heinz Keller  wird für den 
ganzen Abend für gute Unterhaltung sor-
gen.
 
Wir hoffen, dass wegen des großen Pro-
gramms  viele Vereinsmitglieder die ei-
gens dafür  ausdekorierte Jahnturnhalle 
besuchen  werden.

Tischreservierungen werden gerne be-
rücksichtigt. 
Der Eintritt ist frei. 
In diesem Sinne wünscht der Vorstand 
allen ein gutes neues Jahr  2014 . 
Man sieht sich auf der Party am 11. 1. 

Der TV Quier-
schied Sparte 
Ski  informiert

Neujahrswande-
rung des Skiclubs
Am Sonntag, 12. Januar 2014, 14.00 
Uhr,findet die traditionelle Neujahrswan-
derung des Skiclubs statt. Treffpunkt 
ist der Parkplatz an der Jahnturnhalle. 
Nähere Informationen über die Strecke 
werden noch veröffentlicht.

Wachsparty
Am Samstag,25.Januar 2014 ab 12.00 
Uhr,findet in den Geschäftsräumen der 
Firma Daniel in Quierschied wieder die 
traditionelle Wachsparty des Skiclubs 
statt. Während des  Verzehrs von  selbst 
gebackenem Kuchen kann man seine 
Skier für die neue Saison wachsen,damit 
man das Schneevergnügen der neuen 
Saison besser genießen kann.

Der KV „Die 
Quierschder Wam-
be“  informiert

Ein närrischer Jahres-
rückblick
Bye bye 2013, herzlich Willkommen 
2014. Ein anstrengendes aber dennoch 

erfolgreiches Jahr liegt nun hinter uns. 
Eine märchenhafte Session 2012/2013 
stellten wir auf die Beine, angefangen 
mit unserem Faschingstreiben für Se-
nioren, über unsere Kappensitzungen 
bis hin zur Faasenbeerdigung. Der ge-
meinsame Rathaussturm lockte wieder 
unzählige Narren in die Jahnturnhalle 
und wurde bis in die frühen Morgen-
stunden ausgelassen gefeiert. Kaum 
war die Session beendet, begann auch 
schon die Vorbereitung für unser Som-
merfest. Neben dem Auftritt der Nach-
wuchskünstler von THE NOIZ waren 
die Besucher von der Live-Übertragung 
des Champions League Finales restlos 
begeistert. Danach wurden erstmal die 
eigenen Batterien aufgeladen. Nach der 
Sommerpause startete man sofort mit 
dem Training für die kommende Ses-
sion. Aber auch die sportlichen Aktivitä-
ten wurden nicht vernachlässigt. Leider 
reichte es zwar nur zum Trostpreis beim 
„Ein Dorf beacht Volleyball“ in der Wil-
li Meiser Beacharena, aber die Wambe 
waren wieder zahlreich - und auch jung 
- vertreten. Beim Handballturnier des 
ASC Quierschied wurde man tatkräftig 
von der katholischen Jugend unterstützt. 
Immerhin konnte man sich einen guten 
Platz im Mittelfeld sichern.

Und dann war sie da, die Session 
2013/2014 unter dem Motto „Die Wam-
be außer Rand und Band“. Erfolgreich 
gestartet wurde am 16. November 2013 
in der Alten Näherei mit reichlich Besu-
chern, darunter viele Karnevalisten und 
Prinzenpaare befreundeter Vereine. Ein 
besonderer Höhepunkt der Veranstal-
tung war der erste Auftritt unserer neu 
geschaffenen Kindertanzgruppe, den 
Minihüpfern. Die Kleinen im Alter von 
3 - 6 Jahren durften erstmals vor Pub-
likum und auf der großen Bühne die 
Anwesenden entzücken. Auch Besuche 
anderer Ordensfeste gehörten zur Ta-
gesordnung. Ein weiteres Highlight zum 
Beginn war der Auftritt unserer Minigar-
de in Merchweiler. Als erste Minigarde 
im Regionalkreis durften sie ihren Show-
tanz auf einer Sessionseröffnung des 
Kreis ill aufführen und begeisterten alle 
Anwesenden.

Ein weiteres Novum folgte dann am 1. 
Dezember in Dudweiler, wo die Turnier-

tanzgruppe der Juniorengarde zum ers-
ten Mal seit vielen Jahren mit von der 
Partie war. Immerhin, man wurde nicht 
Letzter. Wir werden in den kommenden 
Jahren bestimmt noch einige gute Plat-
zierungen mit nach Hause nehmen. Wer 
sich selbst ein Bild machen will, ist gerne 
auf unseren Sitzungen willkommen.

Der Abschluss bildet seit mehreren Jah-
ren jetzt schon unsere Weihnachtsfeier. 
Am 14. Dezember 2013 begrüßten die 
Vorsitzenden Hans-Peter Schumacher 
und Joachim Schröder fast 100 Mitglie-
der im Vereinsheim an der Glashütte. 
Und selbst der Nikolaus samt Knecht 
Ruprecht (Wolfgang Schug und Harald 
Kettering) beehrten die Anwesenden 
mit einem Besuch und hatten stets gutes 
über die Aktiven und den Vorstand zu 
berichten. Die Besucher durften sich an 
reichlich Kuchenspenden von Eltern und 
Aktiven der Funkengarde sowie kosten-
losem Abendessen erfreuen.

Jetzt geht‘s direkt ab in die heiße Phase 
der fünften Jahreszeit. Wir blicken voller 
Vorfreude auf unserer kommenden Ver-
anstaltungen. Karten sind bereits im Vor-
verkauf erhältlich.

• Jugendsitzung am 8. Februar, 
3,-- €, Karten erhältlich bei Bernhard‘s 
Currybuud, Holzerstraße
• Seniorensitzung am 9. Februar, 
3,-- €, Karten erhältlich bei Bernhard‘s 
Currybuud, Holzerstraße und an der 
Infozentrale im Rathaus, Marienstraße
• Mädchensitzung am 27. Februar, 
12,50 €, Karten erhältlich bei Modeshop 
Diehl, Marienstraße
• Galasitzungen am 22. Februar und 1. 
März, 9,-- €, Karten erhältlich bei Maler 
Daniel GmbH, Am Bahnhof

Wir wünschen allen Närrinen und Nar-
ren eine schöne Session 2013/2014 und 
verbleiben mit einem dreifach kräftigen 
ALLEH HOPP

Die Quierschder Wambe
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Schwimmen 12 statt 4 
informiert

Chance vertan

Was in der großen Politik unter Schwierigkeiten zu gelingen 
scheint wird im Kleinen oft zu einer Unmöglichkeit: das Bil-
den einer Koalition. Dies betrifft  jeden Bereich unserer Ge-
sellschaft. Zahlreiche Beispiele von kommunalen Spielgemein-
schaften im sportlichen Bereich belegen, dass die Vernunft 
leider nicht immer über verkrustete Vereinsstrukturen oder 
vorhandene Rivalitäten siegen kann.  Mag dies im sportlichen 
Bereich noch irgendwo nachvollziehbar sein (wer könnte sich 
ernsthaft eine Fusion von Schalke und Dortmund vorstellen???) 
so überrascht dies jedoch bei karitativ tätigen Fördervereinen. 
So wird die geplante Fusion der Fördervereine „Schwimmen 
12statt4“ und  „Förderverein Quierschieder Bäder“ scheitern.

Im September schon beauftragte die Mitgliederversammlung  
des Vereins „Schwimmen 12statt4“  den Vorstand, Fusionsge-
spräche zu führen. 

Trotz mehrfacher Telefonate und mehreren e-Mails,  sowie ei-
nes schriftlichen Antrages zur Mitgliederversammlung war der 
Förderverein Quierschieder Bäder bis heute nicht in der Lage, 
konkrete Terminvorschläge zu Fusionsgesprächen zu unter-
breiten. 

Eine Chance, Kräfte zu bündeln und gemeinsam stärker sich für 
die Belange des Quierschieder Schwimmbads  und Schwimm-
sports einzusetzen wurde durch den Förderverein Quierschie-
der Bäder leichtfertig vertan.

Der Verein „Schwimmen 12statt4“ sieht derzeit keine weitere 
Möglichkeit, unseren Quierschieder Bürgern ein ganzjähriges 
Schwimmen anzubieten und wird sich angesichts des Schei-
terns der Fusionsgespräche gemäß des Beschlusses der Mit-
gliederversammlung zum Jahresende auflösen. 
Die verbleibenden finanziellen Mittel werden wir  zu je 50% 
dem Kneipp Verein und dem Förderverein Jahnturnhalle zu-
kommen lassen.
Wir bedanken uns bei unseren Mitgliedern, Sponsoren und 
Helfern für Ihre Unterstützung und wünschen uns, dass immer 
wieder Mittel und Wege gefunden werden, den Schwimmsport 
in Quierschied zu ermöglichen und unser Freibad zu erhalten.

Der Malteser Hilfsdienst e.V. Ortsgliederung 
Quierschied informiert

Aktiv bei den Maltesern mitarbeiten
Wenn Sie ihre Erste Hilfe Kenntnisse auffrischen bzw. erwei-
tern wollen und sich ehrenamtlich im sozialen Bereich enga-
gieren möchten, dann sind sie bei uns genau richtig.

Unsere Hauptaufgaben sind z.B. die Breitenausbildung der 
Bevölkerung in Erste Hilfe, die Durchführung von Sanitäts-
diensten bei öffentlichen Veranstaltungen, Alten- und Behin-
dertenbetreuung, sowie Jugendarbeit. Sollten wir ihr Interesse 
geweckt haben und sie sind daran interessiert, die Malteser 
näher kennen zu lernen, dann kommen sie doch einfach zu 
uns. Wir zeigen ihnen die Möglichkeiten, wie man sich quali-
fizieren kann, um bei den Maltesern aktiv mitzuwirken.

Weitere Infos im Internet: www.malteser-quierschied.de

Hier können sie auch unsere aktuellen Kurstermine, vorwie-
gend Erste Hilfe Kurse für Führerscheinbewerber einsehen 
bzw. runterladen.

Weitere Kurse, Erste Hilfe am Kind, Erste Hilfe Training, Einwei-
sung am Frühdefibrillator usw. führen wir selbstverständlich 
auch durch, wobei wir hier auf eine Mindestzahl von Kursbe-
suchern angewiesen sind. Sollten sie Interesse haben, melden 
sie sich einfach.

Gerne informieren wir sie vorab telefonisch unter der Rufnum-
mer 06872-921885 (Stephan Wiegert).

Wer mehr über die Malteser Jugend erfahren möchte, melde 
sich bitte bei Klaus Quint, Telefon: 06897-66423.

ES KÄSBLÄTTSCHE TITELFOTO

Liebe Vereine,

wir sind stets auf der Suche nach einem  neuen Verein für unser Titelfoto.

Wenn Sie Interesse haben, setzen Sie sich einfach mit uns in Verbindung! 

Wir vereinbaren dann einen Termin mit Ihnen, an dem wir ein Titelfoto mit Ihnen aufnehmen.

Wir freuen uns. 
   Per E-Mail: rds@reprodesign.de oder Tel.: 06897 / 92 49 502 
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Volleyball im 
TV Quierschied 
informiert

Jugend Trainiert für Olympia 2013
ERS-Volleyballmannschaft wieder im 
Saarlandfinale!
Die ERS Schule in Quierschied hat sich erneut für das Saar-
landfinale“ Jugend trainiert für Olympia 2013“ qualifiziert. Die 
Volleyball AG der Schule war bereits 2013 in Berlin und hat am 
Mittwoch den 18.12, ab 10.00 Uhr, sogar 2-mal die Möglich-
keit sich ein Ticket für  Berlin zu erspielen. Die Mannschaften 
der ERS Quierschied haben sich über die Vorentscheidungen   
in die Endspiele der WK2 und WK 3 gespielt. Die Finalspiele 
finden in der Taubenfeldhalle im Schulzentrum der ERS statt. 
Betreut wird die Schule durch die Volleyball Abteilung des TV 
Quierschied, die seit mehreren Jahren eine Kooperation  mit 
der ERS Quierschied unterhält. Durch den TV Quierschied 
sind 2 FSJ Stellen in der ERS Schule eingerichtet worden. Der  
Erfolg spricht für sich. Auch die WK 3 wurde im letzten Jahr 
Saarlandmeister in der Halle und im Beachvolleyball.  Das Ti-
cket für Beachvolleyball 2013 der WK 2 ging im vergangenen 
Jahr  an Theodor Heuss Gymnasium Sulzbach, dass ebenfalls 
von der Volleyball Abteilung des TV Quierschied betreut wird.

Sensation im Jugendbereich
Das Konzept des TV Quierschied trägt auch 2013 wieder enor-
me Früchte. Seit vielen Jahren legen die quierschder Volleys 
sehr viel Wert auf eine ausgeprägte Jugendarbeit. Mit FSJ´lern 
an Grund-, Gesamt- und Realschulen, die in Volleyball-AG ś 
den Spaß am Spiel vermitteln, einem Volleyball-Kindergarten 
und dem großem Angebot an Trainingszeiten, kann der TVQ 
Jahr für Jahr mehr Jugendliche für den Volleyballsport begeis-
tern. Mittlerweile ist Quierschied in jeder Altersgruppe mit 
mindestens einem Team vertreten. Und das vor allem sportlich 
sehr erfolgreich. Nachdem sich letzte Woche die U18weiblich 
für die Saarlandmeisterschaft 2014 qualifiziert hat, ist der TV 
Quierschied nun der einzige Verein im Saarland, der von den 
U12 bis hin zu den U20 im männlichen und weiblichen Bereich 
in allen Altersklassen an den Endturnieren für die Saarland-
meisterschaften teilnehmen darf. Damit setzt der TVQ einen 
weiteren Meilenstein in der phänomenalen Jugendarbeit. 
Wenn du Interesse am Volleyball haben solltest und ein Teil 
von diesem Verein sein möchtest,  dann schau einfach mal im 
Training vorbei. Alle Trainingszeiten und weitere Informatio-
nen zu unserem Verein findest du unter www.volleyball-quier-
schied.de 

!!!  Black Death mit erneutem Pokal-Coup  !!! 
Die verlustpunktfreie Qualifikation für das Pokalendrundentur-
nier durfte bereits als Überraschung angesehen werden. Was 
unser Team dann aber beim Kräftemessen mit den 8 besten 
saarländischen „Hobby“-Mannschaften am letzten Sonntag 
zeigte, toppte alle Erwartungen.

Nach der Gruppenphase mit 2 knappen Siegen stand man im 
Halbfinale. Dort kam es zum erneuten Duell mit dem SKC, die 

sich unbedingt für die Niederlage aus der Qualifikation revan-
chierten wollten. Doch unser Team, permanent angetrieben 
von stadionerprobten Fangesängen, übernahm wiederum die 
Kontrolle über das Spiel und gewann den ersten Satz. Trotz kla-
rem Verlust des zweiten, war man im dritten und entscheiden-
den Satz wieder hellwach und erkämpfte sich den verdienten 
Finaleinzug.

Dort wartete der übermächtige TuS Neunkirchen, bei dem 
ausschließlich ehemalige und noch vor kurzem aktive Bundes- 
und Regionalligaspieler und -Spielerinnen zauberten. Mit letz-
ter Kraft und immer noch lautstark wehrte man sich tapfer, um 
sich fortan überglücklich und hochzufrieden Pokalvizesieger 
nennen zu dürfen.

Gratulation an alle 14 Spielerinnen und Spieler, die den Quier-
schieder Volleyballsport bestens repräsentierten!

Aktiven: 
Herren 1, mit 2 Siegen gegen TV Scheidt und DJK Rastpfuhl 
bleiben unsere Männer auf Tuchfühlung mit dem TV Limbach. 
Dieser führt die Tabelle mit einem Punkt Vorsprung an.

Herren 2, gegen Grossrosseln lag der erste Sieg für unsere 
Nachwuchs Männer in der Luft. Mit 2:3 und 15:17 im letzten 
Satz fehlte etwas Glück. Aber die gezeigte Leistung unserer 
Jungs zeigt, dass der erste Sieg nicht mehr lange auf sich war-
ten lässt.

Damen 1, 3:0 gegen TV Klarenthal  gewonnen. Im 2. Spiel 1:3 
gegen DJK Rastpfuhl verloren. Die Mädels zeigten eine Super 
Leistung in beiden Spiele.

Jugend:
U18 weiblich:
Am Sonntag machten sich die U18 Mädels auf den weg nach 
Saarbrücken. Die Quali zur Saarland Meisterschaft stand auf 
dem Programm. Die Gegner waren die DJK Rastpfuhl  und der 
TV  Saarwellingen.

U18 männlich:
Unsere Jungs reisten nach Düppenweiler und spielten gegen 
den Gastgeber und gegen die Mannschaft aus Bliesen.
Den Bliesener Jungs mussten wir uns geschlagen mit 2:0 ge-
schlagen geben. 
Direkt im Anschluss spielten unsere Männer gegen die Haus-
herren und verloren äußerst knapp im 3.Satz mit 13:15.

U15 mix:
Die Mix Mannschaft des TV Quierschied hatte Heimrecht und 
als Gastmannschaften kamen die Volleyballer aus Wiesbach, 
Bliesen und Rastpfuhl. Gegen alle Mannschaften konnten 
unsere Volleyballer mit jeweils 2:0 gewinnen und führen somit 
die Tabelle souverän an.

Rückblick Weihnachtsmarkt 2013:
Auch dieses Jahr war der Weihnachtsmarkt in Quierschied ein 
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voller Erfolg. Trotz dem anfangs besch...
eidenen Wetter, strömten immer mehr 
Leute an die Stände von den quierschder 
Volleys, um sich nicht nur mit den sehr 
gut angekommenen Gromperekichel-
cher und einem Glühwein zu stärken, 
sondern sich natürlich auch mit dem 
neustem Kochbuch aus dem Hause TV 
Quierschied einzudecken. Gegen Abend 
wurde es auf dem Triebener Hof richtig 
weihnachtlich. Bei guter Stimmung traf 
man viele alte Bekannte und es wurde 
bis weit über offiziellen Ladenschluss 
gefeiert. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle an alle Besucher des Weihnachts-
markts, alle Helfer und natürlich geht ein 
besonderer Dank an die drei Autorinnen 
von unserem fabelhaften Kochbuch. Wir 
freuen uns jetzt schon auf das Jahr 2014. 
Bilder vom Weihnachtsmarkt gibt es na-
türlich auf unserer Homepage.

Silvesterball 2013
Als Abschluss unseres Jubiläumsjahres 
veranstaltet die Sparte Volleyball mit der 
Sparte Ski eine große Silvesterparty in 
der Jahnturnhalle. Mit Live-Band ( Jolly-
caster ), unserem DJ Blockshadow und 
einer Extra-Disco für die kleineren Gäs-
te lassen wir es dieses Jahr noch einmal 
richtig krachen, bevor wir ins neue Jahr 
rutschen. Für das leibliche Wohl sorgt 
der Partyservice Rinke. Eingeladen sind 
alle Volleyballer/ innen, deren Freun-
de und Verwandte, sowie alle Fans des 
Volleyballsports. Anmelden könnt Ihr 
Euch bei Jörg Stoos ( 0171-1991092 ) 
oder unter silvester13@volleyball-quier-
schied.de. 

Alle weiteren Infos zu Veranstaltungen, 
Spielen und und und finden Sie unter 
www.volleyball-quierschied.de 

Die Spvgg. 
Quiersch ied 
informiert 

Wieder einmal einmal schaut 
man bei der Spvgg. Quierschied auf ein 
erfolgreiches Sportjahr zurück. In den 
zurückliegenden 12 Monaten des Jahres 
2013 erreichte unsere erste Mannschaft 
als Aufsteiger den sensationellen dritten 
Platz in der Landesliga Süd – auf dem 
man auch derzeit überwintert. Unsere 
Zweite spielte mit ihrem Trainer Marco 
Molter bis zum Schluss um die Aufstiegs-
plätze mit und scheiterte als Dritter nur 
knapp. Die 3. Mannschaft von Betreuer 
Thomas Nawrath wurde Vizemeister. Mit 
entsprechend hohen Erwartungen ging 
es in die laufende Runde, in der unsere 
Zweite als einzige Mannschaft der Kreis-
liga A Obere Saar bisher ungeschlagen 
blieb und mit ihrem neuen Trainer Hans 
Eiler beste Aussichten hat, wieder bis 
zum Ende um den Aufstieg in die Be-
zirksliga mitzuspielen. Auch die Mann-
schaft von Thommy Nawrath ist nach 
wie vor im Rennen um die Meisterschaft 
in der Kreisliga B Obere Saar.
Ein besonderes Schmankerl war im 
Herbst das große Pokalspiel unserer 
Ersten gegen den großen 1. FC Saar-
brücken. Bei der 0:2-Niederlage lieferte 
unsere Truppe eine tolle Vorstellung ab 
und in Sachen Organisation und Ab-
lauf zeigte sich unser Verein von seiner 
besten Seite! An dieser Stelle sei noch 
einmal allen Helfern gedankt! Ihr macht 
unseren Verein zu dem, was er ist!
Der Vorstand hofft auf einen ähnlich 
erfolgreichen Verlauf des neuen Jahres, 
das sicherlich noch die eine oder andere 
Überraschung mit sich bringen wird. In 
diesem Sinne wünscht die Spvgg. Quier-
schied ihren Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern ein schönes neues Jahr 2014!

Jugendarbeit – eine gute Sache! Wer 
hilft mit?
Die Spvgg. Quierschied will ihre Jugend-
arbeit immer weiter optimieren. Wer an 
diesem Vorhaben teilhaben möchte und 
sich als helfende Hand in der Jugend-
arbeit einbringen möchte, kann sich je-
derzeit bei unserem Jugendleiter Edwin 
Fernsner via Handy (0160 90 59 36 48) 
oder eMail (info@spvgg-quierschied.de) 
bei uns melden.

Freies Soziales Jahr bei der Spvgg. 
Quierschied
Wir suchen beispielsweise Schüler oder 
Schülerinnen, die nach ihrem Abschluss 
noch etwas Zeit brauchen, sich für ihren 
weiteren beruflichen Werdegang zu ent-
scheiden. Ein „FSJ“ verbindet die Mög-
lichkeit, Gutes zu tun, sich ein Taschen-
geld zu verdienen und Zeit, sich über die 
eigene Zukunft Gedanken zu machen. 
Wer Spaß an der Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen hat, kann sich bei Se-
bastian Zenner (Handy: 0178 4844 746 
oder Email: info@spvgg-quierschied.
de) melden! Die FSJ-Stelle würde nach 
Rücksprache (01.08. oder 01.09.2014) 
im Sommer beginnen.

Weihnachtsmarkt – wir waren dabei!
Die Spvgg. Quierschied bedankt sich 
bei den zahlreichen Besuchern, die am 
Quierschieder Weihnachtsmarkt auch 
an unserem Stand Station gemacht ha-
ben. Die Helfer der Jugend-, Aktiven- 
und AH-Abteilung sowie der Vorstand 
haben sich darüber sehr gefreut!

Die Turniere im Januar 2014 (Spielplä-
ne auf unserer Internetseite):
1. Mannschaft
04.-05.01.2014 Turnier des FC Kleinblit-
tersdorf, Sporthalle Kleinblittersdorf 

11.-12.01.2014 Turnier der DJK Bild-
stock, Helenenhalle Friedrichsthal

18.-19.01.2014 Turnier des FC Landswei-
ler Reden in der Mühlbachhalle Schiff-
weiler

2. Mannschaft
04.-05.01 2014 A-Klassencup der FSG 
Schiffweiler in der Mühlbachhalle Schiff-
weiler

Weitere Informationen auf: 
www.spvgg-quierschied.de 
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Die Vereine informieren

Der Mandolinen- und Gitarrenverein 
Quierschied e.V. informiert

Der Mandolinen- und Gitarrenverein Quier-
schied e.V. sucht Spieler und Mitglieder

Seit fast 90 Jahren gibt es nun schon unseren Verein und unser 
Orchester in Quierschied. Damit das so bleibt, brauchen und 
suchen wir dringend Spieler und Mitglieder.

· Du hast schon einmal in unserm Orchester vor vielen Jahren 
gespielt?
Vielleicht hat sich der ein oder andere auf einem der Fotos 
selbst entdeckt? Wir brauchen Dich. Damit wir auch weiterhin 
spielfähig bleiben, brauchen wir dringend Spieler.
Es gibt bestimmt viele Gründe, warum Du heute nicht mehr in 
unserm Orchester spielen kannst oder möchtest. Aber es gibt 
sicherlich noch viel mehr gute Gründe, doch wieder bei uns 
einzusteigen. Dein momentaner Übungsstand auf dem Instru-
ment ist nicht wichtig; im Vordergrund steht der gemeinsame 
Spaß.

Sie mögen Zupfmusik? Sie wollen das Orchester unterstützen? 
Dann haben Sie mehrere Möglichkeiten:
• Spielen Sie selbst ein Zupfinstrument?
Dann werden Sie doch aktives Mitglied bei uns.
Wir freuen uns über jede neue Musikerin / jeden neuen Mu-
siker, egal welches Zupfinstrument und welche Vorkenntnisse.
Wollen Sie ein Instrument erlernen? Oder haben Sie vielleicht 
schon einmal (vor langer, langer Zeit ...) eines gespielt? Kein 
Problem, wir stehen bei der Instrumentalausbildung gerne hilf-
reich zur Seite.

Haben Sie sich nicht auf den Fotos gefunden, und haben schon 
mal Gitarre, Mandoline oder Mandola gespielt? Dann nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf; wir freuen uns sehr, wenn Sie uns in 
unserm Orchester unterstützen wollen. Unsere Probe findet 
donnerstags ab 19:30 Uhr im Multifunktionssaal der Lasbach-

schule statt (außer in den Ferien).
 
Möchten Sie Ihr Kind ein Instrument lernen lassen?
Möchte Ihr Kind nicht mehr alleine zu Hause spielen, sondern 
im Orchester zusammen Spaß haben?
Dann ist die Instrumentalausbildung in unserm Orchester ge-
nau das Richtige. Egal, ob schon Vorkenntnisse vorhanden 
sind oder nicht, wir bilden individuell aus.
Es kommt nur auf das Interesse an (naja, auch ein bißchen auf 
das Alter).
Schauen Sie am besten einfach mal in einer Probe unverbind-
lich vorbei. Wir beißen nicht!
• Sie spielen kein Instrument?
Macht nichts, werden sie doch einfach förderndes Mitglied 
des Vereins. Für Instrumente und Noten sind ebenso ständig 
Ausgaben notwendig wie für unsere Konzerte und unser Wie-
se- und Wenzelfeschd. Selbstverständlich dürfen Sie auch hin-
ter den Kulissen mit arbeiten. Wir freuen uns über jede Unter-
stützung. Ihre Vorteile als förderndes Mitglied:
• Selbstverständlich kommen Sie in näheren Kontakt mit den 
Musikern, lernen uns hautnah kennen.
• Sie werden zu jedem Konzert eingeladen.
• Sie werden bei höheren runden Geburtstagen persönlich 
vom Vorstand gratuliert.
• Sie helfen mit, dass das Genre Zupfmusik weiterhin die Wür-
digung erfahren kann die ihm zusteht.

Kontaktdaten zu uns und noch viele weitere Informationen fin-
den Sie unter: www.mandolinenverein-quierschied.de

Orchester 1964

Jugendorchester 1977

Orchester 1993

ALLE VERANSTALTUNGSFOTOS

UND AUSGABEN FINDEN SIE 

AUCH UNTER:

WWW.KÄSBLÄTTSCHE.DE
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Rezept des Monats

Braten in Burgundersauce

• 750 g Rindfleisch

• Salz, weißer Pfeffer

• 2-3 EL MAZOLA Keimöl

• 1 Tomate

• 1 Zwiebel

• 1 Bund Suppengrün

• 125 ml trockener Rotwein

• 2 TL Johannisbeergelee

•  je 1 Prise gemahlene Nelken  
 und Ingwer

•  4 - 5 EL MONDAMIN 
 Saucenbinder zum Andicken  
 von dunklen Saucen

Zubereitung:

1.  Rindfleisch mit Salz und Pfeffer bestreuen und in heißem
 Keimöl kräftig anbraten. Zwiebel schälen, Suppengrün
 putzen; alles in Würfel schneiden. Tomate waschen,
 Stielansatz entfernen und achteln. Das Gemüse zum 
 Fleisch geben und anrösten. Rotwein und 1/8 l Wasser
 dazugießen und im geschlossenen Topf bei schwacher
 Hitze 1 - 1 1/2 Stunden schmoren.

2.  Fleisch herausnehmen, in Alufolie wickeln und warm
 stellen. Bratenfond mit Wasser zu 3/8 l Flüssigkeit auf-
 füllen. Johannisbeergelee, Nelken- und Ingwerpulver
 dazugeben und aufkochen. Fix-Saucenbinder unter Rüh-
 ren einstreuen und 1 Minute kochen lassen.

3.  Fleisch in Scheiben schneiden und die Burgundersauce
 dazu servieren.

Rindfleisch erhalten Sie bei 

Aus der Region - für die Region!

Zutaten für 4 Personen:

TITELBILD
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Nordic Walking-Gruppe
des Kneipp Vereins 
Quierschied

Hintere Reihe von links nach rechts: 
Gerd Lang (Übungsleiter), Karin Günther, 
Brigitte Köhler, Erika Scherer, Ursel Palm, 
Marianne Herrmann, Theo Feldmann

Vordere Reihe von links nach rechts:
Erika Elgas, Gisela Schneider, Gabi Sommer, 
Mechthild Feldmann, Brigitte Weich, Margit Trambert
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Ihre VVB informiert

Dirk Glaeser, 
VVB-Filialleiter,
Schwarzenholz

Sarah Britz,
Kundin und Mitglied

der VVB
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IN IHRER NÄHE

Als Mitglied Ihrer VVB werden Sie gleich doppelt belohnt: durch die jährliche 
Dividendenzahlung Ihrer Teilhaberschaft und durch unser geldwertes Bonus-
system für Mitglieder. Weitere Infos im Internet oder unter 06897 / 956-0.

meine-vvb.de fb.com/meinevvb

Meine VVB: Meine Die-gehört-
auch-mir-Bank!

Reichlich Taler für 
Sie drin mit dem 
VVB-MitgliederBonus

VEREINIGTE VOLKSBANK EG ÜBER-
GIBT AUTOS AN KARITATIVE EINRICH-
TUNGEN
Vorweihnachtliche Bescherung bei der Vereinigten Volksbank 
eG in Sulzbach: Die Vereinigte Volksbank eG und der Sparver-
ein Saarland haben am 18.12.13 vier Fahrzeuge an karitative 
Einrichtungen und soziale Dienste in der Region übergeben. 
Neben drei schicken Peugeots 208 stand der kompakte Klein-
transporter Peugeot Partner auf dem Ravanusaplatz in Sulz-
bach gegenüber der Vereinigten Volksbank eG zur Übergabe 
bereit. Klasse sahen sie aus, die vier Fahrzeuge. Das strahlende 
Weiß kombiniert mit Blau und Orange - den Hausfarben der 
Vereinigten Volksbank eG- ließ sie noch attraktiver aussehen.
Der kleine Peugeot 208 ist ideal in städtischen Regionen, er si-
chert die Mobilität der häuslichen Dienste in den Regionen von 
der Oberen bis zur Unteren Saar. Der Peugeot Partner hingegen 
ist ein wahres Raumwunder und erleichtert deutlich durch sei-
ne Schiebetür und die erhöhten Sitze des Fahrzeugs den älte-
ren Senioren das Ein- und Aussteigen. Der große Kofferraum 
bietet zudem viel Stauraum für Rollatoren oder Rollstühle. Die 
Spendenübergabe haben die Prämiensparer der Vereinigten 
Volksbank eG möglich gemacht. Mit dem Zweckertrag, den 

sie Monat für Monat durch den Kauf der Gewinnlose erwirt-
schaften, konnten die Fahrzeuge angeschafft und für karita-
tive Einrichtungen und mobile Dienste zur Verfügung gestellt 
werden. Mehr als 600.000 Gewinnsparlose wurden im Jahr 
2013 bei den Filialen der Vereinigten Volksbank eG von den 
Kunden gekauft. Ein Ergebnis, auf das die Bank und auch der 
Sparverein stolz sein können. Seit einigen Jahren kann die VVB 
in Eigenregie die Übergabe an karitative Einrichtungen in ihrer 
Region selbst vornehmen. Und so freuten sich Mathias Beers, 
Vorstandsvorsitzender, Hans-Joachim Meyer, stellv. Vorstands-
vorsitzender und Uli Starck, Vorstandsmitglied der Vereinigten 
Volksbank eG, dass sie - quasi als Weihnachtsgeschenk - drei 
Peugeot 208 und einen Peugeot Partner übergeben konnten.
Die drei Vorstandsmitglieder der VVB übergaben zusammen 
mit dem Geschäftsführer des Sparverein Saarland e.V., Jens 
Remlinger, und Herrn Lothar Heitz, Peugeot Commerce GmbH 
Niederlassung Saartal, die Schlüssel und Fahrzeugpapiere. 
Die Peugeots 208 erhielten Theo Naumann von der Ökume-
nischen Sozialstation Saarbrücken-Dudweiler, Ronald Backes 
vom AWO Seniorenzentrums in Ensheim und Alfred Klopries 
von den Barmherzigen Brüdern Rilchingen. Den Peugeot Part-
ner konnte Jürgen Schumacher von der Stiftung Saarbrücker 
Altenwohnstift für das Egon-Reinert-Haus entgegen nehmen.
Die vier karikativen Einrichtungen freuten sich sichtlich über 
die Fahrzeuge und betonten, dass es gerade im Bereich der 
Seniorentagesbetreuung eine große Entlastung ist.Insgesamt 
54 Fahrzeuge für den guten Zweck hat der Sparverein im Laufe 
des Jahres gemeinsam mit den saarländischen Sparkassen und 
Volksbanken übergeben.




